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Amtsblatt der Stadt Göppingen
Der Stadtbote

w
w

w
.g

o
e

p
p

in
g

e
n

.d
e

B
a

rt
e

n
b

a
ch

B
e

zg
e

n
ri

e
t

H
o

lz
h

e
im

Je
b

e
n

h
a

u
se

n
H

o
h

e
n

st
a

u
fe

n
M

a
it

is
Fa

u
rn

d
a

u

n Von Freitag, 23. September, bis 
Sonntag, 9. Oktober, finden zum 27. 
Mal die Interkulturellen Wochen in 
Göppingen statt, die - wie im Vor-
jahr - unter dem Motto „#offengeht“ 
stehen. Das bunte Programm mit 20 
Veranstaltungen wurde von einem 
Netzwerk aus Göppinger Kulturver-
einen, Institutionen, Verbänden, Kir-
chen- und Moscheegemeinden sowie 
Schulen und Initiativen geplant.

Aufgrund der anhaltenden Situation in 
der Ukraine stehen die Interkulturellen 
Wochen mehr denn je für den Erhalt von 
Frieden und dem interkulturellen Enga-
gement der Menschen. Oberbürgermei-
ster Alex Maier betont: „In Göppingen 
dürfen wir erleben, wie viele Familien 
ihre Türen und Herzen geöffnet haben, 
um ukrainischen Menschen auf der 
Flucht ein Zuhause zu bieten.“ Für deren 

Einsatz und Engagement wolle sich das 
Stadtoberhaupt ausdrücklich bedanken. 
„Die Interkulturellen Wochen finden be-
reits seit 1995 in Göppingen statt. In die-
sem Jahr feiert unsere vielseitige Veran-
staltungsreihe sein 27-jähriges Bestehen 
mit über 20 Veranstaltungen. Sie sind ein 
Raum der Ermutigung, in ihrem Rahmen 
gelingt es immer wieder zu zeigen, dass 
Vielfalt keine Gefahr birgt, sondern eine 
Chance, die gefeiert werden darf.“, so 
OB Maier. 

Angeline Fischer koordiniert die Interkul-
turellen Wochen, sie sagt, dass diese ein 
Highlight für viele sind, „denn sie bie-
ten uns die Möglichkeit, in einem dyna-
mischen, vielfältigen kulturellen Umfeld 
voneinander zu lernen und unseren Hori-
zont zu erweitern“. Durch Kunst und Kul-
tur könnten sowohl Neuankömmlinge als 
auch diejenigen, die schon seit Generati-
onen hier leben, in all ihrer Vielfalt Raum 
für Kommunikation und gegenseitigen 
Dialog erfahren, um zu erkennen, dass 
sie Teil eines Ganzen sind. 

Das Motto „#offengeht“ beschreibt eine 
Grundeinstellung für Frieden und Frei-
heit, und so lädt auch das Angebot der 
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Die Band „Triooo Maravilha“ untermalt mit brasilianischer Popmusik die Eröffnung.
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n Bevor am Freitag, 23. September, 
um 18 Uhr die Interkulturellen Wo-
chen Göppingen 2022 auf dem Markt-
platz eröffnet werden, laden bereits 
um 17 Uhr die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK) und das 
Christlich-Islamische Gespräch (CIG) 
zu einer multireligiösen Feier.

Göppingen ist der Zeit zwei Tage voraus. 
Denn während der bundesweite Auftakt 
zu den 47. Interkulturellen Wochen erst 
am Sonntag, 25. September, in Heidel-
berg vorgesehen ist, fällt in der Hohens-
taufenstadt bereits am Freitag, 23. Sep-
tember, der Startschuss zu den 27. IKW 
Göppingen. Beiden Eröffnungsfeiern ge-
meinsam ist der religiöse Beginn: In Hei-
delberg wird anfangs ein Openair-Got-
tesdienst gefeiert; in Göppingen beginnt 
am 23. September um 17 Uhr eine mul-
tireligiöse Feier auf dem Marktplatz. Die-
se multireligiöse Feier unter dem Motto 
„Wir sind bunt“ setzt ein Zeichen für ein 
respektvolles Miteinander der monothe-
istischen Religionen. Die Vertreter*innen 
der jüdischen, verschiedener christlichen 
und islamischen Glaubensgemeinschaf-
ten sprechen gleichrangig ihre Glaubens-
texte und Gebete. Sie feiern in aller Unter-

schiedlichkeit und ohne Andersgläubige 
zu vereinnahmen ihren Glauben an einen 
Gott mit Texten und Musik. Christliche, 
jüdische und muslimische Gläubige tre-
ten Miteinander für Verständigung, für 
Frieden und Offenheit ein, ganz wie es 
das Motto der IKW 2022 #offengeht be-
schreibt. Denn Gott ist für alle Menschen 
offen, so verschieden sie auch sein mö-
gen. Musikalisch umrahmt wird die Feier 
von Bläsern unter der Leitung von Gerald 
Buß und dem Sazspieler Zeynel Canpolat; 
der Eintritt ist frei.

Hintergrund
Die bundesweit jährlich stattfindenden 
Interkulturellen Woche (IKW) sind eine In-
itiative der Deutschen Bischofskonferenz, 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) und der Griechisch-Orthodoxen 
Metropolie. Sie findet seit 1975 Ende 
September statt und wird von Kirchen, 
Kommunen, Wohlfahrtsverbänden, Ge-
werkschaften, Integrationsbeiräten und 
-beauftragten, Migrantenorganisationen, 
Religionsgemeinschaften und Initiativ-
gruppen unterstützt und mitgetragen. In 
mehr als 500 Kommunen werden rund 
5.000 Veranstaltungen durchgeführt.

Gläubige stehen in schweren Zeiten 
zusammen

Fortsetzung von Titelseite:

Interkulturellen Wochen zum offenen, 
friedlichen, respektvollen Miteinander 
ein: zu einer Feier der Vielfalt der Ge-
sellschaft. Das Angebot der 27. Interkul-
turellen Wochen reicht von Festen über 
Musik, Literatur, Kabarett und Kunst bis 
zu Bildungsangeboten, Führungen und 
Diskussionsrunden. 

Eröffnung auf dem Marktplatz
Am Freitag, 23. September, setzt eine 
multireligiöse Feier um 17 Uhr auf dem 
Marktplatz ein Zeichen für ein respekt-
volles Miteinander unter den monothe-
istischen Religionen, bevor um 18 Uhr 
ebenfalls auf dem Marktplatz Oberbür-
germeister Alex Maier feierlich die 27. 
Interkulturellen Wochen eröffnet – mu-
sikalisch umrahmt von Beyza Nalbanto-
glu (Oud) und Nurefsan Çolak (Qanun). 
Geplant sind außerdem eine Aktion des 
Netzwerks „GemeinsamINGöppingen“, 
Breakdance, Musik von Jugendlichen so-
wie zum Ausklang ein Konzert mit bra-
silianischer Musik. Internationale Snacks 
verschiedener kultureller Vereine sorgen 
für das leibliche Wohl.

Vielseitiges Programm

Von Freitag, 23. September, bis 
Sonntag, 9. Oktober, werden in der 
Stadtbibliothek Bilder von 18 Mädchen 
unterschiedlichster Herkunft aus der Hai-
erschule und der Schiller-Grundschule in 
Faurndau zum Thema Kinderrechte aus-
gestellt – ein Projekt der SOS Kinder- und 
Jugendhilfe.

Am Mittwoch, 28. September, ist um 
19 Uhr in der Stadtkirche der Afgha-
nistan-Experte Wolfgang Bauer zu Gast. 
Er liest aus seinem Buch „Am Ende der 
Straße. Afghanistan zwischen Hoffnung 
und Scheitern“. Das anschließende Ge-
spräch moderiert Helge Thiele von der 
NWZ. (Achtung: Im gedruckten Flyer ist 
für diese Veranstaltung irrtümlicherweise 
der 29. September angegeben.)

Die „Living Library“ bietet am Donners-
tag, 29. September, von 16 bis 18 Uhr 
in der Stadtbibliothek die Gelegenheit, 
sich mit Personen aus verschiedenen 
Kulturen und mit unterschiedlichen Le-
benserfahrungen über deren Haltung, 
Engagement, Beruf und Herkunft aus-
zutauschen.

Am Freitag, 30. September, findet von 
13 bis 20:30 Uhr an der Hermann-Hesse-
Realschule ein Streetfood-Picknick statt. 
Dort kann man beliebte Internationale 
Fingerfood-Gerichte der Schüler*innen 
und Eltern probieren.

Am Samstag, 30. September, kann 
man um 20 Uhr bei „ODEON“ im Al-
ten E-Werk Danko Rabrenovic mit sei-
nem Programm „Solo & Allein“ erleben: 
eine Performance zwischen Konzert,  

Lesung, Stand-up und Kabarett über ein 
Leben zwischen zwei Heimaten.

In den Räumlichkeiten des Rumi Kultur-
forums wird am Samstag, 1. Oktober, 
von 14 bis 17 Uhr dazu eingeladen, Kunst 
selbst machen: Unter künstlerischer An-
leitung können Techniken wie Kalligra-
phie, Filographie und Ebru-Kunst auspro-
biert werden. 

Resilienzcoach Melek Bagran unterrich-
tet am Sonntag, 2. Oktober, von 14 bis 
17.30 Uhr ehrenamtlich Engagierte in der 
Kulturarbeit und Multiplikatoren. Durch 
Übungen und Gruppendiskussionen ler-
nen sie Techniken zur Entwicklung von 
Resilienz, zur Schaffung von Grenzen und 
zur Aufrechterhaltung der Motivation. 

Zum Tag der offenen Moschee öffnen 
auch die Göppinger Moscheen am Mon-
tag, 3. Oktober, von 14 bis 18 Uhr ihre 
Türen und stehen für Gespräche zum 
Islam bereit. Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit, an der 4. Interreligiösen Bustour 
der Stadt Göppingen teilzunehmen (Ab-
fahrt: 14:15 Uhr, Bushaltestelle Friedrich-
straße). Stationen sind das Evangelische 
Gemeindehaus Göppingen-Faurndau mit 
Mitgliedern der Aramäischen Gemeinde, 
die Michael-Kirche (mit Führung) sowie 
die Villa Butz. Dort werden Traditionen 
und religiöse Praktiken der Ahmadiyya-
Muslime vorgestellt. 

„An was glaubst du?“ Um diese Frage 
geht es bei der Mitmachlesung für Kin-
der ab sieben Jahren mit Martina Ürek 

Die multireligiösen Feier im vergangenen Jahr.              Foto: Hinrichsen 
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am Dienstag, 4. Oktober, um 17 Uhr in 
der Stadtbibliothek. Die Helden ihrer Ge-
schichte sind drei Katzen, drei Religionen 
und eine Stadt, die sie vereint: Istanbul.

Am Mittwoch, 5. Oktober, um 17 Uhr 
findet zum ersten Mal in Göppingen eine 
Stadtführung in Farsi und Arabisch statt, 
um Menschen dieser Muttersprachen die 
Möglichkeit zu bieten, die Stadt besser 
kennenzulernen (Treffpunkt und Ab-
schluss: Bürgerhaus).

Eine Premiere im Rahmen der Interkultu-
relle Wochen ist ein Französischer Markt, 
der von Donnerstag, 6. Oktober, bis 
Samstag, 8. Oktober, jeweils von 9 bis 19 
Uhr auf dem Göppinger Spitalplatz statt-
findet, mit französischen Produkten an 
rund zehn Ständen. 

Zum Abschluss der Interkulturellen Wo-

chen treffen sich am Sonntag, 9. Ok-
tober, zwischen 10 und 12 Uhr Frauen 
aus aller Welt zum Frühstück im Alten E-
Werk. Göppingens Erste Bürgermeisterin 
Almut Cobet spricht ein Grußwort.

Interkultur vor und nach den Inter-
kulturellen Wochen
Bereits vor dem offiziellen Startschuss 
zu den Interkulturellen Wochen am 23. 
September finden spannende Veranstal-
tungen statt: Am Mittwoch, 14. Sep-
tember, startet das Haus der Familie mit 
einem fortan wöchentlich stattfindenden 
Sprachfrühstück für Frauen (mit Kinder-
betreuung), bei dem man im Gespräch 
über Alltagsthemen die deutsche Sprache 
und einander besser kennenlernen kann.
Am Montag, 19. September, findet um 
18 Uhr in der Stadthalle die Einbürge-
rungsfeier mit Landrat Edgar Wollf statt – 
für zahlreiche Frauen, Männer und Kinder 

ausländischer Herkunft, die im Landkreis 
Göppingen eine neue Heimat gefunden 
haben. Die Gäste erhalten eine schrift-
liche Einladung.  
Und auch nach der Kernzeit der Inter-
kulturellen Wochen gibt es weitere Ver-
anstaltungen, die das Thema Interkultur 
fortführen. So wird am Samstag, 15. Ok-
tober, um 15 Uhr in der Stadtkirche das 
Afrika-Fest gefeiert: Von Trommelwork-
shops über kreative Mitmachaktionen bis 
hin zu Ständen mit afrikanischem Street 
Food und typischer lokaler Kleidung, 
dazu wird Livemusik gespielt. Eine Exkur-
sion mit Führung zur Stuttgarter Synago-
ge findet am Samstag, 29. Oktober, von 
18:15 bis 21 Uhr statt. 

Weitere Einzelheiten gibt es unter der 
Adresse www.goeppingen.de/start/Kul-
tur/interkulturelle+wochen.html.

n Mit Uno, Memory und Co. zum 
schulischen Erfolg: Das SOS-Kinder-
dorf Göppingen in der Schillerstra-
ße bietet seit Anfang des Jahres im 
Rahmen des Projektes „Gemeinsam 
schaffen wir es!“ Nachhilfe für Kinder 
im Grundschulalter an.

Vergangene Woche besuchte Oberbür-
germeister Alex Meier das SOS-Kinder-
dorf in der Schillerstraße. Das vom SOS-
Kinderdorf Göppingen initiierte Projekt 
„Gemeinsam schaffen wir es!“ soll Kin-
der beim Lernen unterstützen. Seit An-
fang des Jahres wird eine Nachhilfe für 
Kinder im Grundschulalter angeboten. Im 
Vordergrund der Nachhilfe steht neben 
der Vertiefung von schulischem Wissen 
und der Hilfe bei Hausaufgaben, den Kin-
dern Lernmethoden mit auf den Weg zu 
geben, die sie zu Hause anwenden kön-
nen. Die Schüler sollen Spaß am Lernen 
haben, das ist den Betreuern sehr wichtig. 
Verschiedene Lernspiele erleichtern den 
Zugang zu Lerninhalten und nehmen den 
Druck, der häufig in der Schule herrscht. 

Durch das Engagement der ehrenamtli-
chen Helfer ist eine intensive Betreuung 
der Kinder in kleinen Gruppen möglich. 
Zwischen den Lernphasen helfen Spiel-
pausen, um die Konzentration der Schüler 
wiederherzustellen. Vor allem für jüngere 
Kinder kann die Nachhilfe anstrengend 
sein, da diese zusätzlich zum normalen 
Schulalltag erfolgt. „Die zwei Stunden 
Nachhilfe pro Termin sind dann einfach 
wahnsinnig viel für die Kinder“, meint 
Lisa Naser, sie ist pädagogische Fachkraft 
des SOS-Kinderdorfs Göppingen, Kinder- 
und Jugendhilfe. In den Nachmittagsstun-
den nehme die Konzentration der Schüler 
meistens schon ab. Das fordere nicht nur 
die Kinder, sondern auch die Betreuer. 

Doch die Anstrengungen machen sich 
bezahlt, so berichten die ehrenamtlichen 

Helfer von Lernerfolgen. Den Kindern 
falle es durch die Nachhilfe zunehmend 
leichter Aufgaben zu bearbeiten auch die 
Selbstständigkeit profitiere davon, berich-
ten die ehrenamtlichen Nachhilfelehrer. 
Die Corona-Pandemie hatte die Umset-
zung der Nachhilfestunden erschwert, 
dennoch war es im Rahmen der gesetzli-
chen Auflagen möglich, das Angebot für 
die Kinder weiterhin zu gewährleisten. 
Ein Grund dafür sei das Engagement der 
Ehrenamtlichen, so Naser. 

Bei seinem Besuch bedankte sich Ober-
bürgermeister Alex Meier beim Organi-
sationsteam und den Helfern für deren 

Einsatz. Neben der Schule eine solche pä-
dagogische Arbeit zu leisten sei beacht-
lich. Die Bürgerstiftung hat das Projekt im 
Rahmen der Förderungsrunde 2021 mit 
2.500 Euro unterstützt. Aktuell findet die 
Nachhilfe am Donnerstag um 16 Uhr und 
Freitag um 14 Uhr statt. Zur Teilnahme 
ist eine Anmeldung notwendig. Die Be-
treuer erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung. Die Kosten belaufen sich auf fünf 
Euro pro Nachhilfestunde. 

Verstärkungen für das Nachhilfe-Team 
sind herzlich willkommen. In den Ferien 
wird die Nachhilfe durchgängig angebo-
ten.

Oberbürgermeister Alex Maier lobt Nachhilfeprojekt von SOS-Kinderdorf

Spielerisch lernen

Oberbürgermeister Alex Meier, Eyke Baum (Bereichsleitung, dritte von links), Lisa Na-
ser (pädagogische Fachkraft, vierte von links) sowie engagierte Fachkräfte und Ehren-
amtliche.           Foto: Weber 
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n Die Arbeiten zur Erneuerung der 
Ortsdurchfahrt Holzheim gehen dem 
Ende entgegen. Wegen des Einbaus 
der lärmmindernden Asphaltdeck-
schicht im oben genannten Abschnitt 
kann am Montag, 19. September, kei-
nerlei Fahrzeugverkehr stattfinden. 
Für den Busverkehr (Linien 980/980A) 
gilt ein Sonderfahrplan (Linien 
980/980E). Diese Fahrpläne und wei-
tere Informationen zum Busverkehr 
sind anschließend dargestellt.

Anlieger folgender Straßen müssen ihre 
Fahrzeuge abseits parken oder auf die 
Benutzung am Montag, 19. September, 
verzichten:

- Reutenbergweg
 Tennenbergstraße    
- Burrenstraße
- Fränkelstraße 
- Schlater Straße zwischen Eislinger 
Straße bis Nortelweg

Die Anlieger, die an die Straße Im Bo-
den angebunden sind, können über die 
Steinstraße zu – und abfahren. Anlieger 
der Stellenbachstraße und die an die Stel-
lenbachstraße angebunden sind, können 
nur in nördlicher Richtung zur Eislinger 
Straße zu-/abfahren. Nach Herstellung 
der Asphaltarbeiten im Fahrbahnbereich 
werden noch die Markierungsarbeiten 
und Restarbeiten ausgeführt. Die Mar-
kierungsarbeiten erfolgen voraussichtlich 
am Dienstag und Mittwoch, 20. und 21. 
September. Die Restarbeiten enden vor-
aussichtlich am 23. September. Während 
der Markierungs- und Restarbeiten kann 
der Bus- und der Anliegerverkehr wieder 
zugelassen werden. Einzelne Einschrän-
kungen sind jedoch noch zu erwarten.

Alle vorstehenden Angaben sind vor-
behaltlich der Wetterlage. Die Stadtver-
waltung bedankt sich für das seitherige 
Verständnis der Bevölkerung. Ein Ende 
der baubedingten Einschränkungen ist in 
Sicht.  

Maßnahmen zum Busverkehr am 
Montag, 19. September
Aufgrund von Bauarbeiten wird die Orts-
durchfahrt Göppingen-Holzheim am 
Montag, 19. September, vollgesperrt. 
Die Buslinie 980 muss deshalb ganztä-
gig nach einem Sonderfahrplan verkeh-
ren. Die Linie 980 verkehrt an diesem 
Tag ausschließlich auf der Strecke Göp-
pingen ZOB – Bahnhofsteg – Bodenfeld 
– Holzheim Rigipark und bedient nicht 
die Göppinger Innenstadt. Die Haltestelle 
Rigipark muss an diesem Tag in die Schef-
felstraße vor die Einmündung Göppinger 
Straße verlegt werden.

Die Linie 980E verkehrt an diesem Tag 
ausschließlich auf der Strecke Göppingen 

ZOB – Bahnhofsteg – Göppinger Frei-
bad – Schlat – Manzen – Ursenwang und 
bedient ebenfalls nicht die Göppinger 
Innenstadt. In Manzen wird nur die Hal-
testelle Obere Siedlung (in Fahrtrichtung 
Holzheim) und in Ursenwang die Halte-
stelle Lindenplatz bedient. Ab Lindenplatz 
verkehren die Busse wieder über Schlat 
nach Göppingen. Diese Busse halten 
zusätzlich an der Haltestelle Göppingen 
Freibad.

Der Fahrplan der Linie 980A ist an die-
sem Tag nicht gültig. Zusätzliche Fahrten 
im Schülerverkehr sind soweit möglich in 
den Fahrplänen der Linien 980 und 980E 
erfasst.

Die Haltestellen Buchrain, Steinstraße 

und Weilerbachweg können an diesem 
Tag nicht bedient werden.

Fahrgäste aus Schlat und Ursenwang 
werden gebeten, an diesem Tag auch 
Busse der Linie 984 (Göppingen ZOB – 
Schlat – Süßen) zu nutzen. Fahrgäste mit 
Fahrziel Göppingen Innenstadt werden 
gebeten, zum und vom ZOB auf andere 
Linien auszuweichen.

Die geänderten Fahrpläne sind in der 
Fahrplanauskunft des VVS enthalten. Alle 
Infos erhalten Interessierte auch unter 
www.vvs.de.

Hinweis 
Mit der VVS-App (VVS Mobil) und dem 
individuell konfigurierbaren Push-Service 

Zwischen Eislinger Straße und Ortsausgang Richtung Schlat

Vollsperrung der Schlater Straße in Holzheim
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können sich Fahrgäste per Pushnach-
richt aktuelle Infos über Störungen und 
Fahrplanänderungen auf den vorab aus-
gewählten Buslinien automatisch auf das 
eigene Smartphone zusenden lassen. 

Alle Informationen hierzu gibt es online 
unter www.vvs.de/fahrplan/push-service.
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n Göppingen ist seit zehn Jahren 
Fairetrade-Stadt. Zum Jubiläum wird 
es im September und Oktober ver-
schiedene Veranstaltungen geben, 
die sich rund um die Themen Fairer 
Handel und Nachhaltigkeit drehen. 
Eine Besonderheit dieses Jahr: ein 
Großteil der Göppinger Kitas erhält 
am Weltkindertag die Auszeichnung 
„Faire-Kita“.

Vor zehn Jahren wurde die Stadt Göp-
pingen vom Verein Fairtrade Deutschland 
erstmalig für ihr Engagement zum fairen 
Handel ausgezeichnet. Somit ist Göppin-
gen offiziell seit dem 20. Oktober 2012 
eine von fast 800 „Fairtrade-Towns“ in 
Deutschland. In diesem Jahr, am Weltkin-
dertag, wird die Stadtverwaltung als „Fai-
rer-Träger“ ausgezeichnet. Somit werden 
zwei Drittel der Kitas in Göppingen zu 
„Fairen-Kitas“ zertifiziert. 

In einer FaireKITA gehören Globales Ler-
nen, Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) und der Faire Handel zum Alltag 
der Kinder. Kinder lernen hier Vielfalt und 
einen achtsamen Umgang mit Mensch 
und Natur kennen und schätzen. Eine Fai-
reKITA öffnet Lernräume für Selbstwirk-
samkeit und Kreativität. Kinder lernen die 
Welt im Kleinen und im Großen mitzuge-
stalten – auf spielerische, altersgerechte 
und kreative Weise. Kinder werfen ge-
meinsam mit ihren Erzieher*innen einen 
Blick über den Tellerrand. Sie erkunden 
die Herkunft der Lebensmittel und Din-
ge, die sie umgeben und erfahren einiges 
über das Leben der Menschen und Fami-
lien in anderen Teilen der Welt. Folgende 
Kriterien sind dabei maßgebend:

Umsetzung in den Kitas
- Besuche im globalen Klassenzimmer: 
Spielerisch wird den Kindern hier das The-
ma „fair“ und „unfair“ nähergebracht, 
gleichzeitig erfahren die Kinder etwas 
über den Fairen Handel und den Anbau 
und Verarbeitung von Kakao
- CleanUp-Aktionen um die Kinder be-
züglich des eigenen Umgangs mit der 
Natur und ihrer Umwelt/Umfeld zu sen-
sibilisieren. Gleichzeitig wurde das Thema 
Mülltrennung in den Kitas intensiviert 
- Zur Bildungsarbeit gehört auch das The-
ma Vielfalt (Anhand von Büchern und 
anderen Materialien, welche Menschen 
in unterschiedlichen Lebenssituationen 
widerspiegeln oder beispielsweise Stifte 
mit unterschiedlichen Hautfarben)
- Konsum von fair gehandelten Lebens-
mitteln für Kinder, Eltern und Personal
- Reparieren statt wegwerfen 
- Anlegen von Hochbeeten und das An-
pflanzen von Obst und Gemüse 

Umsetzung des Trägers
- Regelmäßige Austauschtreffen zur Bil-
dungsarbeit in den Kitas 

- Mindestens ein „faires Menü“ im Mo-
nat von der Zentralküche in Göppingen
- Verwenden von fair gehandelten Pro-
dukten bei internen Fortbildungen und 
anderen Veranstaltungen für pädagogi-
sche Fachkräfte
- Verwenden von fair gehandelten Pro-
dukten im Büroalltag 
- Verwenden von fair gehandelten Pro-
dukten bei Genschenken für besondere 
Anlässe wie Jubiläen oder Neueröffnun-
gen
- Online Tauschbörse für Kitas (für Möbel, 
Spaltmaterial und alles was sonst nicht 
mehr benötigt wird) 
- Regelmäßige Information und Miteinbe-
zug des Gesamtelternbeirats der Kinder-
tageseinrichtungen 

Nachhaltigkeit und Fairer Handel wird 
heute schon in den Kitas gelebt. Beispiels-
weise durch die Umsetzung verschiede-
ner Maßnahmen darunter Bildungsarbeit 
zum Thema Vielfalt, die Förderung des 
Verständnisses von Nachhaltigkeit („Re-
parieren statt wegwerfen“) oder das An-
pflanzen von Obst und Gemüse im Kita 
eigenen Garten. Der Träger selbst bietet 
themenspezifische Fortbildungen für die 
Mitarbeiter an, sowie Austauschtreffen 
zwischen den Kitas. Außerdem werden 
bei internen Fortbildungen oder im Büro-
alltag fair gehandelte Produkte verwen-
det. Die Auszeichnung der Stadtverwal-
tung mit ihren Kitas findet am Dienstag, 
20. September, auf dem Marktplatz in 
Göppingen statt. 

Zur Jubiläumsfeier haben die Mitglieder 
der städtischen Arbeitsgruppe Faire Be-
schaffung in Kooperation mit den städ-
tischen Kindertagesstätten, den Fairtra-
de-Schulen Hohenstaufen-Gymnasium 
Göppingen und Freie Waldorfschule Fils-
tal, dem Weltladen Göppingen und der 

Göppinger Agenda 2030 ein interessan-
tes Programm mit vielen Aktionen rund 
um den Fairen Handel auf die Beine ge-
stellt.

Programm und Aktionen

Montag, 19. September – Schul-Netz-
werk-Treffen der Agenda 2030: Aufruf 
an alle Göppinger Schulen zur Zertifizie-
rung als Fairtrade-Schule
Dienstag, 20. September – 27. Weltkin-
dertag, 13 bis 18 Uhr auf dem Marktplatz 
Göppingen: Zertifizierung aller städti-
schen Kitas als FaireKitas
Sonntag, 25. September – Erstes Göp-
pinger Engagement-Festival, 13 bis 18 
Uhr in der Stadthalle Göppingen, Stand 
der Arbeitsgruppe Faire Beschaffung und 
der FairTrade-Schulen auf dem Markt der 
Möglichkeiten. Anmeldungen sind bis 
Donnerstag, 15. September, unter www.
bit.ly/gp-engagementfestival oder telefo-
nisch 07161 650-5240 möglich
Freitag, 30. September – Coffee Fair-
day, 8 bis 12 Uhr im Göppinger Rathaus 
für die Mitarbeitenden der Stadtverwal-
tung: Verkostung von fair gehandeltem 
Kaffee und Ausgabe von Informations-
material
Sonntag, 2. Oktober – Verkaufsoffener 
Sonntag in Göppingen, Stand der Ar-
beitsgruppe Faire Beschaffung von 13 bis 
17 Uhr mit Glücksrad und Tombola
Freitag, 7. Oktober – Online-Vortrag 
zum Thema „Fast Fashion“ durch den 
Sachbuchautor Frank Herrmann, 11 bis 
12:30 Uhr. Kostenlose Anmeldung unter 
https://bit.ly/gpfair-fastfashion oder tele-
fonisch 07161 650-1011
 
Weitere Informationen zum Thema Fair 
Trade sind zu finden unter www.fairtra-
de-deutschland.de. 

Fairtrade-Auszeichnung für städtische Kitas

Göppingen lebt fairen Handel vor

Göppingen ist seit zehn Jahren Fairtrade-Stadt.          Foto: Fairtrade Deutschland e.V.
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n 1982 wurde mit Geburtshilfe der 
Stadt der Verein Göppinger Technik-
forum gegründet mit den Zielen, ein 
regionales Technikmuseum zu grün-
den und das öffentliche Verständnis 
für Technik, Naturwissenschaften 
und Mathematik zu fördern. Sein Ju-
biläum möchte der Verein weniger 
mit einem nostalgischen Rückblick, 
sondern mit einer zukunftsgerichte-
ten Veranstaltung für seine Mitglie-
der und geladene Gäste feiern. 

Diese findet am kommenden Freitag, 
16. September, ab 17:30 Uhr im Alten 
E-Werk in Göppingen statt. Nach Gruß-
worten von OB Alex Maier für die Stadt, 
Wirtschaftsförderer Reiner Lohse für den 
Landkreis und Gernot Imgart für die IHK-
Bezirkskammer dankt der Vorsitzende 
Prof. Stocker den Mitgliedern und Freun-
den des Vereins. 
Die Veranstaltung soll entsprechend 
dem Vereinsnamen ein Forum anbieten, 
„Technik mit Zukunft“ und „Zukunft 
mit Technik“ in Stadt und Kreis in den 
Blick zu nehmen. Den Auftakt macht Dr. 
Eberhard Veit mit einem Impulsvortrag 
„Agiler Sprint – und zwar sofort“. Der 
bekannte Göppinger Spitzenmanager ist 
Geschäftsführender Gesellschafter der 
Robert-Bosch-Industrietreuhand KG. Da-
nach folgt eine erste Podiumsgesprächs-
runde zu neuer, innovativer Technik mit 
möglicherweise großem Zukunftspoten-
zial. Mit dabei sind neben Dr. Veit, Lukas 
Mürdter, kaufmännischer Leiter der Frima 
„PuschData“, Giulia Andreolie und Felix 
Weiner vom Technischen Gymnasium 
Göppingen, Bibiana Ramirez Lindemann, 
frisch ausgelernte Mechatronikerin bei 

der Firma „EMAG“ und Tim Engelhardt, 
Geschäftsführer der Energieagentur des 
Landkreises. Nach etwa 30 Minuten wird 
in einer zweiten Podiumsgesprächsrunde 
der Blick aus eher junger Perspektive in 
die Zukunft erweitert. Teilnehmende auf 
dem Podium sind dann zwei der nachste-
henden Schüler des Leistungsfachs NWT 
im Freihofgymnasium Göppingen, Moritz 
Blessing, Ben Groß, Marlene Groß und 
Hakon Bitzer, des Weiteren die Strategie-
beraterin Sevil Özlük, der Start-Up-Unter-
nehmer Christian Holzer, die Studentin 
Julia Waibel sowie die Wirtschaftsförderin 
der Stadt, Christine Kumpf.  
Im Anschluss haben alle im Plenum Ge-
legenheit, auf Karten Ideen zu notieren, 
was nötig ist, damit eine Zukunft mit 
Technik in Stadt und Kreis Göppingen 
aktiv gestaltet werden kann. Durch die 
Veranstaltung führt der stellvertreten-
de Vereinsvorsitzende Joachim-Walter 
Drews, die Podiumsgespräche moderie-
ren Andreas Zimmer, Mitglied der Ge-
schäftsführung der VHS Reutlingen und 
der Göppinger Till Herwig. Der Ausklang 
findet mit gemeinsamen Gesprächen bei 
Fingerfood und Getränken im Hof oder 
im Foyer des Alten E-Werks statt.
Die Veranstaltung wird begleitet durch 
eine „Spendenaktion für Technikspiel-
zeug“ für Kindergärten in Stadt und Kreis 
zusammen mit Dr. Veit. Ziel ist, mindes-
tens 2.000 Euro zu spenden. Wer helfen 
möchte, kann mit einer Spende auf das 
Vereinskonto bei der KSK GP, IBAN DE13 
6105 0000 0000 0615 51, Verwendungs-
zweck: Kindergartenaktion, diese Aktion 
unterstützen. Informationen hierzu und 
zu der Veranstaltung sind auch unter 
www.technikforum-gp.de zu finden.

40 Jahre Göppinger Technikforum

Ehrgeiziger Blick in die Göppinger Zukunft

n Zum Ende der Sommerferien ging 
die Veranstaltungsserie „Sport im 
Park“ zu Ende, die in Kooperation 
zwischen dem Stadtverband Sport 
Göppingen und der Stadt Göppingen 
vor acht Jahren ins Leben gerufen 
wurde. 

Von den 36 geplanten Veranstaltungen 
mussten in diesem Jahr wegen Regen nur 
zwei ausfallen, alle anderen konnten bei 
prächtigem Sommerwetter in den Ver-
anstaltungsorten Stadthallen- und Ober-
hofenpark durchgeführt werden. Circa 
8oo Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nutzen diese kostenlose Möglichkeit, sich 
mittwochs sportlich zu betätigen. Vie-
le der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind seit Jahren bei den Veranstaltungen 
regelmäßig dabei. Qualifizierte Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter aus den 
Vereinen TSV Bartenbach, Frisch Auf, TV 
Jahn und Turnerschaft Göppingen, Dra-

gon Do sowie dem TV Holzheim leiteten 
die angebotenen Kurse Bodyforming und 
Bodyfit, Tai Chi, Tabata, Tae Kwon Do, 
Yoga und Zumba. Auch im nächsten Jahr 
ist die Weiterführung dieser sportlichen 
und gesundheitsbezogenen Veranstal-
tungsreihe geplant.

Erfolgreiche Bilanz von „Sport im Park 2022“

800 sportliche Teilnehmende

Göppingen startet ab sofort einen 
kostenlosen E-Lastenradverleih. Im 
Rahmen der Bike Night am 23. Sep-
tember 2022 weiht Göppingen das 
„BarbaRössle“ ein. Gemeinsam mit 
der Initiative RadKULTUR des Ver-
kehrsministeriums Baden-Württem-
berg hat die Stadt ein elektrisches 
Lastenrad angeschafft.

Das Transportwunder kann ab 4. Okto-
ber ausgeliehen und gefahren werden. 
Bis zu drei Tagen haben die Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit zu testen, 
wie einfach und flexibel sich bis zu 50 
Kilogramm auf dem Rad von A nach B 
bewegen lassen. Ganz egal ob auf dem 
Weg zum Baumarkt, Einkauf oder einem 
Picknick: Das zweirädrige Lastenrad mit 
Elektromotor und Doppelsitzbank für bis 
zu drei Kinder bietet genügend Platz und 
lässt sich ganz einfach in den Alltag inte-
grieren. 

„Wir freuen uns, mit dem BarbaRössle 
allen Bürgerinnen und Bürgern zukünftig 
eine Fahrt auf dem Lastenrad einfach und 
kostenlos zu ermöglichen. Beim Pendeln 
oder für den Großeinkauf – mit dem Las-
tenradverleih fördern wir die RadKULTUR 
in Göppingen und setzen ein Zeichen 
für die nachhaltige Mobilität“, betont 
Eva Noller, Baubürgermeisterin der Stadt 
Göppingen.
 
Unter der Telefonnummer 07161  
9513133 oder per Mail an fahrrad@
sab-gp.de kann die Verfügbarkeit des 
Lastenrades im gewünschten Zeitraum 
überprüft werden. Auch kann die Ver-
fügbarkeit des E-Lastenrades persönlich 
vor Ort in der Fahrradreparaturwerkstatt 
(Montag bis Freitag von 7 bis 15 Uhr), im 
Bahnhofsgebäude Göppingen, erfragt 
und reserviert werden. Dort wird es auch 
abgeholt und wieder abgegeben. Weite-
re Informationen in Kürze verfügbar un-
ter www.goeppingen.de/radkultur.

Mit „BarbaRössle“ 
auf Tour

Ausleihen können das Lastenrad alle Pri-
vatpersonen über 18 Jahren, Unterneh-
men und Vereine in Göppingen. 

GEPPO-Redaktion
07161 650-1110

pressestelle@goeppingen.de

GEPPO-Redaktionsschluss
Freitags um 12 Uhr

GEPPO-Verteilung
07033 6924-0

info@gsvertrieb.de

Facebook
@stadt.goeppingen
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Die Stadt Göppingen bietet vie-
le verschiedene Ausbildungs- und 
Studienplätze an. Einer davon ist 
das Berufsbild „Verwaltungswirt*in 
(w/m/d)“. Während der zweijährigen 
Ausbildung durchlaufen die Azubis 
verschiedene Dienststellen und Be-
reiche und erhalten Einblicke in die 
vielschichtigen Tätigkeiten einer öf-
fentlichen Verwaltung. Zum Ende der 
Ausbildung berichten die derzeitigen 
Auszubildenden aus dem zweiten 
Lehrjahr über ihre Erfahrungen wäh-
rend ihrer Ausbildung bei der Stadt 
Göppingen. 

Warum habt ihr euch für diesen Aus-
bildungsberuf entschieden?
Carola: Die Ausbildung zur Verwaltungs-
wirtin ist sehr vielseitig und abwechs-
lungsreich. Man bekommt die Mög-
lichkeit die verschiedenen Bereiche der 
Verwaltung kennenzulernen und aktiv 
mitzuarbeiten.
Deborah-Friedericke: Der öffentliche 
Dienst hat mich schon immer interessiert. 
Nach meinem BORS-Praktikum bei der 
Stadt wusste ich, dass ich die Ausbildung 
gerne machen würde.
Georgios: Ich habe mich mit einer Be-
kannten, die die Ausbildung bereits ge-
macht hat, über die vielseitigen Aufga-
benbereiche der Verwaltung unterhalten. 
Nach diesem Gespräch war ich neugierig 
und hatte Lust auf diese Herausforde-
rung.
Monja: Der öffentliche Dienst ist sehr 
vielseitig. Man lernt in der Ausbildung 
so viele Bereiche kennen und hat im An-
schluss bei der Job-Wahl die verschie-
densten Möglichkeiten.

Was nehmt ihr aus der Zeit der Aus-
bildung mit?
Carola: Die Zeit der Ausbildung war sehr 
kurzweilig. Durch den Einblick in die ver-
schiedenen Referate war die Ausbildung 
sehr abwechslungsreich und es wurde nie 
langweilig.
Deborah-Friedericke: Die Vielfältigkeit 
der Aufgaben bei der Stadt und das Ken-
nenlernen vieler Kolleginnen und Kolle-
gen.
Georgios: Man hat verschiedenste Ab-
teilungen und Aufgabenbereiche der 
Verwaltung kennengelernt und unter-
schiedlichste Arbeitsweisen erlebt.
Monja: Sehr viele interessante Einblicke 
und neue Bekanntschaften.

Würdet ihr euch wieder für den Beruf 
entscheiden?
Carola: Ja, definitiv!
Deborah-Friedericke: Ja, absolut!
Georgios: Ja, auf jeden Fall, da man nach 
der Ausbildung an den verschiedensten 
Kommunen, Landratsämtern und Regie-
rungspräsidien arbeiten kann und der Be-
ruf sehr vielfältig ist.
Monja: Ja, definitiv.

Ausbildung starten
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Rad-Check und Bike Night auf dem Schillerplatz
n Die Stadt Göppingen lädt gemein-
sam mit dem ADFC zu der Fahrrad-
Aktion Rad-Check der Initiative Rad-
Kultur des Verkehrsministeriums 
Baden-Württemberg ein.

Am Freitag, 23. September, zur Bike 
Night Göppingen öffnen die Türen der 
mobilen Reparaturwerkstatt für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger. Von 
14:30 bis 18:30 Uhr können Radfahren-
de auf dem Schillerplatz kostenlos ihr 
Rad checken lassen. An Ort und Stelle 
wird unter anderem geprüft, ob mit der 
Lichtanlage und den Reflektoren alles 
stimmt, die Bremsen richtig eingestellt, 
die Reifen richtig aufgepumpt sind und 
die Kette gut geölt ist. Kleinere Mängel 
werden direkt behoben. Wer also etwas 
Zeit mitbringt, bekommt im Handumdre-
hen ein verkehrstaugliches Fahrrad und 
obendrein Tipps und Tricks von den Rad 
Check-Profis.

Ebenfalls am 23. September findet die 
Bike Night des ADFC statt. Diese bietet 
die Chance, unter Polizeibegleitung im 
familienfreundlichen Tempo auf abge-
sicherten Straßen von Göppingen über 

Faurndau nach Eislingen/Fils – dieses Jahr 
auf geplanten Routen des Radschnell-
wegs und anderen schnellen Verbindun-

gen – zu radeln. Treffpunkt ist um 19 
Uhr, auf dem Schillerplatz – im Anschluss 
an den Rad Check.

In der mobilen Fahrradwerkstatt untersuchen fachkundige Mechaniker die Fahrräder 
auf ihre Verkehrstauglichkeit.                                      Foto: Initiative RadKULTUR-BW

n Jedes Jahr eröffnet der Kulturkreis 
Göppingen seine Meisterkonzerte-
Saison mit einem besonderen Abend: 
einer ebenso informativen wie ge-
selligen Präsentation des neuen Pro-
gramms, in diesem Jahr musikalisch 
umrahmt vom Duo Amabile.

Am Freitag, 16. September, stellt der 
Vorstand des Kulturkreises ab 19:30 Uhr 
in der Stadthalle die Künstlerinnen und 
Künstler der Saison 22/23 und ihre Kon-
zertprogramme vor. Die Mitglieder des 
Vereins Kulturkeis Göppingen sind zu 
dieser Veranstaltung bei freiem Eintritt 
herzlich eingeladen, Umtrunk inklusive. 
Alle Nicht-Mitglieder sind zum kleinen 
Unkostenbeitrag (20 Euro) ebenso will-
kommen. Karten gibt es beim ipunkt im 
Rathaus Göppingen und an der Abend-
kasse.

Für den musikalischen Rahmen sorgt ein 
junges Ensemble der Konzertförderung 
Deutscher Musikwettbewerb 2022/23 
(ehemals Bundesauswahl Konzerte Jun-
ger Künstler): das Duo Amabile, beste-
hend aus Anna-Katharina Schau (Ak-
kordeon) und Paula Breland (Klarinette). 
Gegründet im Sommer 2016, stellte sich 
das Duo im Mai 2017 der Auswahljury 
von Yehudi Menuhin Live Music Now 
Hannover vor und gewann auf Anhieb 
ein vierjähriges Stipendium. Über den 
Förderzeitraum hinweg spielten die bei-
den Studentinnen in verschiedenen sozia-
len Einrichtungen wie Psychiatrien, Hospi-

zen und Justizvollzugsanstalten. Daneben 
erhielt das Duo ein Stipendium der Regi-
on Hannover und Einladungen zu Festi-
vals und Konzertreihen. Im vergangenen 
Jahr wurden die Musikerinnen mit ihrem 

Trio Klangspektrum Preisträgerinnen des 
Deutschen Musikwettbewerbs, des Deut-
schen Akkordeonmusikpreises sowie des 
italienischen Concorso Internazionale di 
Musica Val Tidone (Italien). 

Meisterkonzerte 2022/23 starten in die neue Saison

Fernweh am Freitag

Bei der Saisoneröffnung der Meisterkonzerte 22/23 entführt das Duo Amabile ihr Pub-
likum mit ihrem Programm „Fernweh“ musikalisch in die Opernhäuser Italiens, in Tan-
go-Spelunken Südamerikas und Jazzkneipen der USA.    Foto: Studioline Photography
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Hausmüll
Bezirk I: Montag, 26. September
Bezirk II: Dienstag, 27. September

Gelber Sack
Bezirk 1: Montag, 19. September
Bezirk 2: Dienstag, 20. September
Bezirk 3: Mittwoch, 21. September
Bezirk 4: Donnerstag, 22. September
Bergfeld, Stauferpark und Galgenberg: 
Freitag, 23. September

Biomüll
Freitag, 16. September

Papiertonne
Bezirk I: Montag, 19. September
Bezirk II: Dienstag, 20. September

Grüngutsammlung
Bezirk I: Donnerstag, 15. September
Bezirk II: Freitag, 16. September

Müllabfuhrtermine

AKTUELL

Geänderte Öffnungszeiten bei der 
Abteilung Sozialhilfe im Landratsamt
Der Zustrom von ukrainischen Geflüchte-
ten hält im Landkreis weiter an. Zudem 
wurde vom Bund ein Systemwechsel der 
Leistungen aus dem Asylbewerberlei-
stungsgesetz ins Jobcenter (SGB II) und 
in die Sozialhilfe (SGB XII) beschlossen. 
Dies bedeutet einen hohen Verwaltungs-
aufwand. Daher muss die Abteilung So-
zialhilfe des Landratsamtes Göppingen in 
der Lorcher Straße 6 in Göppingen leider 
die Öffnungszeiten reduzieren. Die geän-
derten Öffnungszeiten  gelten vorüberge-
hend bis Ende März 2023. Diese sind wie 
folgt: Montag 8 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag 
13:30 Uhr bis 15:30 Uhr, Mittwoch 7:30 
Uhr bis 12 Uhr, Donnerstag 13:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr und Freitag 7:30 Uhr bis 
12 Uhr.

Erster Nachweis der Asiatischen Ti-
germücke im Landkreis Göppingen

In mehreren Regionen Deutschlands gibt 
es bereits bestätigte Funde der Asiatischen 
Tigermücke (Aedes albopictus). Auch im 
Landkreis Göppingen gibt es nun einen 
ersten bestätigten Fall einer Asiatischen 
Tigermücke. Die auffällig schwarz-weiß 
gemusterte Stechmücke ist ein kleiner 
Vertreter der Stechmücken und erreicht 
eine maximale Körpergröße von 0,9 Zen-
timeter. Die ursprünglich in den süd- und 

südostasiatischen Tropen und Subtropen 
beheimatete Stechmückenart, rückt seit 
ihrem ersten Nachweis in Italien 1990 
mehr und mehr in den Norden bis nach 
Deutschland vor. Die Asiatische Tigermü-
cke kann als Überträger bestimmter Viren 
wie dem Dengue-Virus, Chikungunya-Vi-
rus sowie auch dem Zika-Virus fungieren. 
Damit sich die Asiatische Tigermücke im 
Landkreis nicht etabliert, ist es wichtig die 
möglichen Brutstätten zu beseitigen. Im 
Larvenstadium, in dem die Stechmücken-
art sich im Wasser entwickelt, kann sie ef-
fektiv bekämpft werden. Brutstätten sind 
alle Arten von Wasseransammlungen, die 
sich in Gärten, Grundstücken oder auch 
Schrebergärten befinden und minde-
stens eine Woche stehen bleiben. Daher 
ist es wichtig in allen Ecken des Gartens 
und Außengeländes stehende Wasseran-
sammlungen ausfindig zu machen und 
sie gegebenenfalls zu beseitigen. Damit 
ein Monitoring der Asiatischen Tigermü-
cke im Landkreis Göppingen möglich ist, 
sollen verdächtige Funde mit aussage-
kräftigen Bildern an das Gesundheitsamt 
geschickt werden. Da die Asiatische Tiger-
mücke auch mit den bei hier heimischen 
Stechmücke verwechselt werden kann, 
hier die wichtigsten Merkmale:Die Asia-
tische Tigermücken sind immer kleiner als 
eine 1-Cent-Münze. Sie sind schwarz mit 
weißen, prägnanten Streifen auf Körper 
und Beinen. Das letzte Glied der Hinter-
beine ist immer weiß. Sie ist entgegen 
anderer Mückenarten, die vor allem zur 
Dämmerung aktiv sind, auch tagsüber 
anzutreffen.

BÜRGERHAUS

Kirchstraße 11
Telefon 07161 650-5240

Offenes Singen
Dienstags, 14:30 bis 16 Uhr, mit Heide 
Friess im Bürgertreff. 

Nähkästle
Dienstag, 20. September, 9 bis 11:30 
Uhr, im Gruppenraum 2. Interessierte 
Näher*innen sind herzlich eingeladen.

Digital-Sprechstunde
Mittwoch, 21. September, 14:30 bis 16 
Uhr, um Anmeldung wird gebeten unter 
07161 650-5241

Café Silber
Donnerstags, 9 bis 11 Uhr, Frühstück plus 
Programm, Unkostenbeitrag drei Euro. 
Anmeldung unter der Telefonnummer 
07161 650-5242.

Tanztee
Donnerstag, 22. September, 14:30 bis 17 
Uhr, im Bürgertreff mit dem Alleinunter-
halter Helmuth-Josef Keller.

Die Sprechstunden der Gemeinschaftsbü-
ros finden wie folgt statt:

Lokales Bündnis für Familie Göppin-
gen Patenprojekte
Donnerstag, 9:30 bis 11:30 Uhr und 
Montag, 14 bis 16 Uhr, Telefon 07161 
650-5263, Patenschaften@goeppingen.
de

Stadtseniorenrats Göppingen
Mittwochs von 9:30 bis 11:30 Uhr. Der 
Stadtseniorenrat bittet darum, vorab tele-
fonisch einen Termin zu vereinbaren un-
ter Tel. 07161 650-5261 oder per Mail an 
info@ssr-gp.de

Freiwilligenagentur Göppingen
Offene Sprechstunde, donnerstags, 16 
bis 18 Uhr, Telefon 07161 650-5262, 
Freiwilligenagentur@goeppingen.de

Telefonisch und per Mail erreichbar sind: 
- Bürgerhausleitung und Ehrenamtsko-
ordination, Telefon 650-5240, Bürger-
haus@goeppingen.de
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- Beratungsstelle für Senioren, Telefon 
650-5242, 
Senioren@goeppingen.de
- Koordination Seniorennetzwerk, Tele-
fon 650-5241, 
Senioren@goeppingen.de
- Koordination Kommunale Entwick-
lungsplanung Geschäftsstelle Agenda 
2030
Telefon 650-5270, Agenda2030@goep-
pingen.de
- Präventionsnetzwerk Kinderarmut, Tele-
fon 650-5280
- Geschäftsstelle Bürgerstiftung, Telefon 
07161 650-5250,
Buergerstiftung@goeppingen.de
- Geschäftsstelle Jugendgemeinderat, Te-
lefon 07161 650-5250, 
jgr@goeppingen.de
- Stabsstelle Migration und Teilhabe, Te-
lefon 07161 650- 2810, Integration@
goeppingen.de

JUGENDMUSIKSCHULE

Friedrich-Ebert-Straße 2
Telefon 07161 650-9811 oder -9812

Singen mit Freude

Der Stadtseniorenrat Göppingen veran-
staltet in Kooperation mit sechs Göppin-
ger Bildungsträgern die 13. Göppinger 
Seniorenakademie. Startschuss ist am 
Montag, 19. September, von 14:30 bis 
15:30 Uhr mit dem Thema „Singen mit 
Freude - Die Stimme zum Blühen brin-
gen“. Stefanie Schwarz, Gesangspäda-
gogin an der Städtischen Jugendmusik-
schule, gibt wertvolle Tipps zum Erhalt 
der Stimme. 
Der Eintritt zu der Veranstaltung im Zim-
mertheater der Städtischen Jugendmu-
sikschule Göppingen ist frei, Anmeldung 
erbeten bei der Jugendmusikschule, Te-
lefon 07161 650-9811 oder jms@goep-
pingen.de. 

KUNSTHALLE

Marstallstraße 55
Telefon 07161 650-4211

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 13 bis 19 Uhr
Samstag/Sonntag 11 bis 19 Uhr

Eintritt:
zwei Euro, ermäßigt ein Euro
Gruppen ab zehn Teilnehmer 1,50 Euro 
pro Person
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Ausstellung “#supportukraine” in der 
Kunsthalle 

In Kooperation mit dem Kunstverein 
Göppingen zeigt die Kunsthalle Göp-
pingen die Ausstellung „#supportukra-
ine“ des Pictoric Illustrators Club (PIC). 
Ein 2014, von Anna Sarvira, Olena Sta-
ranchuk und Oleg Gryshchenko, ge-
gründetes Kollektiv von ukrainischen 
Illustrator*innen, Künstler*innen und 
Grafik-Designer*innen, deren Ziel es ist 
mittels qualitativ herausragender Illustra-
tionskunst weltweit auf die Ukraine auf-
merksam zu machen. 
Die Ausstellung „#supportukraine“ zeigt 
zwei Werkreihen: „Yellow & Blue“, die-
se ist vor dem Krieg entstanden und gibt 
Einblicke in kulturelle und touristische 
Sehenswürdigkeiten ebenso gesellschaft-
liche, landschaftliche und historische 
Besonderheiten der Ukraine. „Bilder ge-
gen den Krieg“, der zweite Zyklus, the-
matisiert die aktuelle Lage, die Ängste, 
Hoffnungen und Trauer über den An-
griffskrieg auf die Ukraine. Mit der Zu-
sammenstellung werden sowohl Kultur 
und Leben der traditionellen und zeitge-
nössischen Ukraine als auch die Folgen 
des Krieges ins Bild gebracht.
Zu sehen sind 25 Plakate von 18 Künstle-
rinnen und Künstlern: Anna Sarvira, Olga 
Shtonda, Zhenya Polosina, Oleg Grysh-
chenko, Nastya Sleptsova, Masha Foya, 

Anna Ivanenko, Zhenya Oliynyk, Sergiy 
Maidukov, Vlada Borovyk-Samolevska, 
Tania Yakunova, Mari Kinovych, Oksana 
Drachkovska, Agrafka, Oleksandr Shatok-
hin, Grasya Oliyko, Veronika Kotyk, Kosya 
Martsenkisky. Die Laufzeit der Ausstel-
lung ist vom 11. September bis 16. Ok-
tober. 
Begleitend zur Ausstellung veranstaltet 
der Kunstverein Göppingen ein Gespräch 
zwischen der ukrainischen Illustratorin 
Anna Sarvira und der Autorin und Mode-
ratorin Ute Wegmann (Deutschlandfunk) 
am Dienstag, den 27. September um 18 
Uhr in der Kunsthalle, in dem es über das 
Leben im Exil, die Kunst und die Situation 
in der Ukraine gehen wird. 

Bergfest der Ausstellung „Automoro-
ma“

Seit dem 24. Juli ist die Ausstellung 
„Automoroma“ des Bildhauers Karsten 
Födinger in der Kunsthalle Göppingen 
aufgebaut. Einer Versuchsanordnung 
gleich reihen sich drei große künstlerische 
Setzungen in der lichten Halle. Aus drei 
großen Wassertanks tropft Sauerwasser 
aus Kupferrohren auf Skulpturen, die 
wiederum in einer betonierten Wanne 
stehen. Über eine im Außenbereich, auf 
einem Gerüst angebrachte, große Spie-
gelfläche fällt Licht auf die Situation. 
Das Bergfest am Samstag, 17. Septem-
ber, markiert die Mitte der Ausstellungs-
zeit, die bereits Ende Juli begann. Nun 
wird unter anderem an dieser Veranstal-
tung zu entdecken sein, was mittlerwei-
le durch Wasser und Licht entstand. Hat 
der Künstler einen Lebensraum für die 
Natur geschaffen oder verhindern die Mi-
neralien des Sauerwassers das Pflanzen-
wachstum? Am Samstag, 17. September, 
um 16 Uhr lädt die Kunsthalle alle Interes-
sierten zum Bergfest ein. Das Grußwort 
spricht Almut Cobet, Erste Bürgermeiste-
rin der Stadt Göppingen. Begrüßung und 
Künstlergespräch: Karsten Födinger und 
Dr. Melanie Ardjah, Direktorin Kunsthal-
le Göppingen. Von 14 bis 16 Uhr lädt 
die Kunstvermittlung der Kunsthalle zu 
einem besonderen Workshop „Fami-
ly & Friends“ ein, bei dem, ähnlich dem 
Ausstellungsaufbau, durch die gute Zu-
sammenarbeit vieler Beteiligter, etwas 
Großes entstehen kann. Anmeldung für 
den Workshop unter kunstvermittlung@
goeppingen.de. 

Gesangspädagogin Stefanie Schwarz ist 
am Montag zu Gast in Göppingen.

Illustration von Olga Shtonda.

Karsten Födinger ist mit seiner Ausstel-
lung „Automoroma“ noch bis 16. Okto-
ber in der Kunsthalle Göppingen zu se-
hen.                Fotografie Frank Kleinbach
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MUSEEN

* Städtisches Museum im Storchen
Wühlestraße 36
Telefon 07161 650-9930

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13 bis 17 Uhr
Sonntag und Feiertag 11 bis 17 Uhr

Eintritt:
Erwachsene zwei Euro
Erwachsene in Gruppen (ab 10 Teilneh-
mer) 1,50 Euro
Ermäßigte ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Bonuscard-Inhaber frei

Sonderausstellung bis 16. Oktober:
„Faszination Glas - Kunst und Design“ 
von Jörg F. Zimmermann

* Jüdisches Museum
Boller Straße 82 (GP-Jebenhausen)
Telefon 07161 44600

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Samstag 13 bis 17 Uhr
Sonntag und Feiertag 11 bis 17 Uhr

Eintritt:
Erwachsene zwei Euro
Erwachsene in Gruppen (ab 10 Teilneh-
mer) 1,50 Euro
Ermäßigte ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Bonuscard-Inhaber frei

* Städtisches Naturkundliches Museum
Boller Straße 102 (GP-Jebenhausen)
Telefon 07161 4742 

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Samstag 13 bis 17 Uhr
Sonntag und Feiertag 11 bis 17 Uhr

Eintritt:
Erwachsene zwei Euro
Erwachsene in Gruppen (ab 10 Teilneh-
mer) 1,50 Euro
Ermäßigte ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Bonuscard-Inhaber frei

* Ausstellung Die Staufer im Doku-
mentationsraum für staufische Ge-
schichte
Kaiserbergsteige 22 (GP-Hohenstaufen)
Telefon 07165 8736

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 17 Uhr

STADTBIBLIOTHEK

Kornhausplatz 1
Telefon 07161 650-9605

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 10 bis 19 Uhr
Samstag 10 bis 13 Uhr

Kindertheater
Zum Weltkindertag gastiert das Blink-
lichter Theater am Montag, 19. Septem-
ber, um 15 Uhr mit dem Stück „Cowboy 

Klaus und das pupsende Pony“ in der 
Stadtbibliothek Göppingen. Zum Inhalt: 
Cowboy Klaus lebt gemeinsam mit sei-
nem Schwein Lisa und der Kuh Rosi auf 
der Farm „Kleines Glück“ im Wilden We-
sten. Dort muss der kleine Cowboy mit 
dem riesigen Hut so manches Abenteuer 
bestehen: den Kaktuswald rasieren, auf 
einem pupsenden Pony reiten oder ge-
gen den fiesen Fränk kämpfen. Ein The-
aterstück für kleine Cowboys und Pferde-
freundinnen, das Mut macht, auch mal 
ungewohnte Wege zu gehen. Gespielt 
wird mit Tischmarionetten, Schattenfi-
guren und Plüschtieren, garniert mit vie-
len Liedern aus dem „Wilden Westen“. 
Das Stück, welches nach einem Bilder-
buch von Karsten Teich und Eva Mus-
zynski inszeniert wurde, ist geeignet für 
Kinder ab vier Jahren. Der Eintritt beträgt 
fünf Euro pro Person. Anmeldungen wer-
den per Mail an stadtbibliothek@goep-
pingen.de oder telefonisch unter 650-
9605 angenommen. 

Jakob Matthiessen liest in der Stadt-
bibliothek 

Im Rahmen der Interkulturellen Wochen 
liest Jakob Matthiessen am 23. Septem-
ber um 20 Uhr aus seinem historischen 
Roman „Tod oder Taufe - Die Kreuzfah-
rer am Rhein“. „Tod oder Taufe“ behan-
delt ein Schlüsselereignis in der jüdisch-
christlichen Geschichte Europas: Die 
ersten europaweiten Verfolgungen der 
jüdischen Minderheit in Verbindung mit 
dem Ersten Kreuzzug. Die jüdischen Wur-
zeln des Christentums als verbindende 
Kraft des Abendlandes in das öffentliche 
Bewusstsein zu rücken, sei ihm ein be-
sonderes Anliegen, erläutert der Autor 
Jakob Matthiessen, der seit fast 20 Jahren 
in Dänemark lebt.Wenn er nicht an histo-
rischen Romanen über gesellschaftlich-re-
ligiöse Themen arbeitet, lehrt und forscht 
er als Professor an der Universität in 
Odense. Für die musikalische Begleitung 
des Abends sorgt Eva Bredl. Nach ihrem 
Abschluss als Diplomharfenistin folgten 
zahlreiche Orchestertätigkeiten, unter 
anderem an den Opernhäusern Lübeck, 

Oldenburg und Kiel. Seit 1992 ist Eva Ma-
ria Bredl als freischaffende Harfenistin tä-
tig, wobei sie ihren Schwerpunkt - neben 
zahlreichen solistischen Darbietungen 
und internationaler Konzerttätigkeit - auf 
Kammermusik in verschiedensten Beset-
zungen legt. Der Eintritt ist frei. Eine Koo-
perationsveranstaltung der Evangelischen 
Erwachsenbildung Göppingen, dem Ver-
ein Haus Lauchheimer, der Initiative Stol-
persteine Göppingen und der Stadtbiblio-
thek Göppingen.

Göppinger Medienboten – Der Liefer-
dienst der Stadtbibliothek
Der Service wendet sich an alle Biblio-
theksnutzer und Interessierte, die keine 
Möglichkeit haben, ihr Zuhause zu ver-
lassen. Die Medienboten bringen Bücher, 
CDs, Spiele oder Filme ohne Zusatzkosten 
nach Hause - bezahlen müssen neue Nut-
zer des Lieferdienstes nur die üblichen 
Gebühren für die Bibliothek, also die Jah-
respauschale von maximal 25 Euro. Nach 
vorheriger Terminvereinbarung kommen 
dann die Medienboten vorbei. Ansprech-
partner ist Heiko Proft, erreichbar unter 
der Telefonnummer 07161 650-9605.

VOLKSHOCHSCHULE

Vorträge 

Im Schatten des Kreml – Unterwegs 
in Putins Russland
Udo Lielischkies kennt Russland wie nur 
wenige - seit Wladimir Putin 1999 an die 
Macht kam, berichtete er für die ARD 
aus dem riesigen Land. In seinem Buch 
schreibt er über die Politik des Kreml, 
das Leben in der atemlosen Metropole 
Moskau, vor allem aber - mit viel Empa-
thie - über beeindruckende Menschen in 
den Weiten der russischen Provinz: Den 
kämpferischen Landarzt im Ural, den 
todesmutigen Reporter in Togliatti, die 
Bauern im südlichen Krasnodar, denen 
Agrarkonzerne die Ernte stehlen, und 
den gefangenen Soldaten im Tschetsche-
nienkrieg. „Im Schatten des Kreml“ ist 
ein bestechender, authentischer Blick auf 
das heutige Russland. Das Buch enthält 
zwei farbige Bildteile à 16 Seiten mit be-
eindruckenden Aufnahmen aus Russland. 
Udo Lielischkies, geboren 1953 in Köln, 
war seit 1980 für den WDR tätig. 1994 
wurde er Korrespondent im ARD-Studio 
Brüssel, wechselte 1999 nach Moskau 
und 2006 nach Washington. 2012 kehrte 
er nach Moskau zurück und war dort von 
2014 bis 2018 ARD-Studioleiter. Seine 
Filme erhielten drei Nominierungen für 
den Deutschen Fernsehpreis, weitere 
für Festivals in New York, Moskau und 
Monte Carlo. Am Dienstag, 27. Septem-
ber, 19:30 Uhr, Haus Illig, Zimmerthe-
ater, Friedrich-Ebert-Straße 2, (Kurs-Nr. 
222-10201X).

Insekten – Vielfalt, Gefährdung, Schutz
In Kooperation mit dem Freundeskreises 
Freie Waldorfschule Filstal und dem NABU 
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Göppingen und Umgebung. Die Meta-
morphose der Schmetterlinge gehört zu 
den faszinierendsten Phänomenen der 
Natur. Schmetterlinge, wie auch ande-
re Insekten, sind Überlebenskünstler mit 
beeindruckenden Lebensweisen und re-
agieren besonders sensibel auf Umwelt-
veränderungen wie Landnutzungswandel 
und Klimaveränderung. In dem reich be-
bilderten Vortrag von Prof. Jan Christian 
Habel und der anschließenden Diskussion 
wird in die faszinierende Welt der Insek-
ten eingeführt sowie das Verschwinden 
von Insekten aus unserer Landschaft be-
leuchtet. Abschließend werden Lösungs-
ansätze für einen besseren Schutz von 
Insekten, unserer Artenvielfalt und damit 
unserer Umwelt vorgestellt. Am 30. Sep-
tember, 19 Uhr, Freie Waldorfschule Fil-
stal, Festsaal, Ahornstr. 41, Göppingen, 
(Kurs-Nr. 222-11506X).

Seminare

Do-it-yourself-Make Up: Schminke 
selber herstellen
Keine Lust mehr auf überteuertes Make-
up, keine Lust mehr ständig dem neu-
esten Werbeversprechen der Kosmeti-
kindustrie hinterherzujagen, um dann 
enttäuscht festzustellen, dass das Produkt 
leider doch nicht Ihrem Typ gerecht wird, 
oder sogar gesundheitliche Probleme be-
reitet? In diesem Do-it-yourself-Make-up 
Kurs werden nur milde, hautfreundliche, 
ungiftig Zutaten eingesetzt, die keine 
schädlichen und unschönen Nebenwir-
kungen haben. Dadurch wird gewähr-
leistet, dass man mit seinen selbst pro-
duzierten Beautyprodukten die eigene 
Haut, Augen und Lippen unbedenklich 
schminken kann und nicht auf diesen As-
pekt der weiblichen Verschönerung ver-
zichten muss. Am Samstag, 1. Oktober 
(Kurs-Nr. 30173).

Outdoor - Barfuß wandern am Wo-
chenende
Den Füßen etwas mehr Freiheit gönnen: 
Schuhe aus und einfach barfuß laufen. 
Das macht nicht nur Spaß, sondern ist 
auch gesund. Unsere Füße bestehen - 
neben Knochen und Sehnen - aus vielen 
Rezeptoren und zahlreichen kleinen Mus-
keln, die durch barfuß laufen angeregt 
werden. Zudem ist barfuß zu gehen die 
natürlichste Art sich fortzubewegen. An 
dem Tag wird sich auf verschiedenen Un-
tergründen bewegt und diese neu bzw. 
anders wahrgenommen. Öfter mal auf 
nackten Füßen zu gehen hat viele Vor-
teile: Die Füße bekommen eine kostenlose 
Fußreflexzonenmassage, die Muskulatur 
im Fuß wird trainiert und die Durchblu-
tung angeregt. Anhand von Übungen 
wird gezeigt, wie die Fußmuskulatur ge-
sund gehalten werden kann. Am Sonn-
tag, 2. Oktober (Kurs-Nr. 30467).

Cardio Move meets Step
Dieses motivierende Training aktiviert den 
Fettstoffwechsel durch leichte Choreo-
graphien mit und ohne Step. Nach einem 
Warm-up, welches alle Muskelgrup-

pen und Gelenke mobilisiert, werden 
Übungen zur Stärkung der Muskulatur 
durch Aerobic-Schritte miteinander ver-
bunden, sodass ein fließendes Training 
entsteht. Ab Mittwoch, 5. Oktober (Kurs-
Nr. 30548).

Functional Body Workout
Ein funktionelles und modernes Ganzkör-
pertraining, das vor allem aus Übungen 
mit dem eigenen Körpergewicht besteht. 
Auch kurze, hochintensive Tabata-Ein-
heiten werden in das Training integriert. 
Zum Ende der Stunde erfolgt ein kurzes 
strech & relax, welches aus Dehnübungen 
und einer abschließenden Entspannung 
besteht. Ab Mittwoch, 5. Oktober (Kurs-
Nr. 30521).

Selbstverteidigung - Sicher und fit in 
jedem Alter
Angst vor Bedrohung im Alltag und Beruf 
ist keine Seltenheit. Man fragt sich, ob 
man sich im Ernstfall wehren könnte. Sich 
vor Gewalt zu schützen stellt ein wich-
tiges Grundbedürfnis eines jeden Men-
schen dar. Das durch den Deutschen Ju-
Jutsu Verband initiierte Kurskonzept soll 
helfen, Gefahren zu vermeiden, gefähr-
liche Situationen zu erkennen und sich im 
Notfall zur Wehr setzen zu können. Ab 
Donnerstag, 6. Oktober (Kurs-Nr. 30545)

Yin Yoga mit ätherischen Öle – online
In diesem Yin Yoga-Kurs nimmt man be-
wusst Zeit für sich selbst und erlebt eine 
tiefgreifende und sanfte Yogapraxis. Der 
Kurs ist für Anfänger mit oder ohne Vor-
kenntnisse geeignet. Man erfährt, wie 
man durch angeleitete Entspannungs-, 
Dehnungs- und Konzentrationsübungen 
zu mehr Gelassenheit findt und neue 
Kraft schöpfen kann - und das ganz be-
quem online von zuhause aus. Im Yin 
Yoga werden die Positionen (Asanas) län-
ger und ohne Kraftanstrengung gehalten. 
Dadurch wird das Fasziengewebe (das 
tiefer gelegene Bindegewebe) gedehnt, 
Verklebungen können gelöst werden. 

Der Körper kann sich entspannen und die 
Gedanken können zur Ruhe kommen. 
Die Wirkung beim Yin Yoga wird durch 
den Einsatz ätherischer Öle zusätzlich ge-
stärkt. Untersuchungen haben gezeigt, 
dass ätherische Öle physische und emo-
tionale Vorteile bieten. Beendet wird die 
Stunde mit einer kleinen geführten Medi-
tation. Ab Donnerstag, 6. Oktober (Kurs-
Nr. 30742).

Kundalini Yoga
Kundalini Yoga ist eine Kombination aus 
Bewegung, Meditation und Entspan-
nung. Es bietet einen Wechsel von Akti-
vität und Innehalten. Mithilfe spezieller 
Übungsreihen wird die Muskulatur ge-
stärkt und die Beweglichkeit verbessert. 
Die Körpersysteme (Nerven, Drüsen, Hor-
mone) werden angeregt, gereinigt und 
optimiert. Verschiedene Atemtechniken 
unterstützen uns bei der Entschleuni-
gung. Abgerundet wird das Ganze mit 
unterschiedlichen Meditationen, welche 
die Konzentrationsfähigkeit und Gelas-
senheit fördern. Denken, Fühlen und Tun 
kommen in Balance. Der Leistungsgedan-
ke steht hier nicht im Vordergrund. Die 
Übungen können problemlos an das ei-
gene Niveau angepasst werden. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich. Ab 
Donnerstag, 6. Oktober (Kurs-Nr. 30760).

Hula Hoop Workshop - der Hula Hoop 
als modernes Fitnessgerät für Anfän-
ger und Fortgeschrittene
Fitness Hula Hoop ist ein effektives Ganz-
körpertraining! Beim hullern mit dem 
Fitness Reifen (Gewicht zwischen 700 g 
und 1,4 kg) wird nicht nur die gesamte 
tiefe Rumpfmuskulatur, sondern auch 
Arme, Bauch, Beine und Po gekräftigt. 
Die Wirbelsäule entspannt sich und die 
Rückenmuskulatur wird gestärkt. Aus-
dauer und Beweglichkeit verbessern sich. 
Hullern kurbelt die Fettverbrennung an 
und schult die Koordination. Somit ist 
Hula Hoop nicht nur ein sensationelles 
workout sondern macht Spaß, regt zum 
Lachen an, baut Stress ab und fördert das 
Wohlbefinden. Am Freitag, 7. Oktober 
(Kurs-Nr. 30540).

Herbstliches Nahrungsangebot im 
Garten 
Wenn der Winter kommt, sind Pflanzen 
die natürliche Nahrungsgrundlage un-
serer Tierwelt. Vögel und andere Tiere 
sind darauf angewiesen, eine möglichst 
breite Palette an Futterquellen zu fin-
den. Hier kann man mit der geeigneten 
Pflanzenauswahl und mit dem richtigen 
Standort im Garten viel dazu beitragen. 
Gärtnermeister Johannes Martin Jeutter 
zeigt anhand von praktischen Beispielen 
Möglichkeiten für ein reichhaltiges und 
vielfältiges Nahrungsangebot im Garten. 
Der Vortrag ist in zwei Teile gegliedert, 
die aufeinander aufbauen. Ab 8. Okto-
ber um 10 Uhr, Treffpunkt: Gärtnerhof 
Jeutter, Schinderhalde 1, Göppingen, 
Anmeldung erforderlich, Teilnehmerge-
bühren: 28 Euro, Kurs-Nr. (Kurs-Nr. 222- 
11502).
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Liedbegleitung auf der Gitarre – Ein-
führungskurs
Ein Kurs für Anfängerinnen und Anfän-
ger ohne Vorkenntnisse. Ab Mittwoch, 
28. September (Kurs-Nr. 20405).

Melodiespiel auf der Konzertgitarre – 
Wiedereinsteigerkurs
Ein neuer Kurs für alle, die schon einmal 
klassische Gitarre gelernt haben, Grund-
kenntnisse besitzen und leichte Melodien 
spielen können. Für den Wiedereinstieg 
wird es im Unterricht viel Unterstützung 
und Übungen geben. Ab Montag, 26. 
September (Kurs-Nr. 20400).

Liedbegleitung auf der Ukulele – 
Combogruppe
Ein Kurs für alle, die bereits Ukulelekurse 
besucht oder sich Kenntnisse selbst an-
geeignet haben. Teilnehmende sollten 
mit Dur- und Moll-Akkorden vertraut 
sein und den Akkordwechsel gut beherr-
schen. Verschiedene Zupf- und Anschlag-
techniken sind ebenfalls Voraussetzung. 
Im Kurs werden Instrumentals verschie-
dener Herkunft gespielt, aber auch deut-
sche, englischsprachige und lateinameri-
kanische Pop- und Folksongs gesungen 
und begleitet. Ab Dienstag, 27. Septem-
ber (Kurs-Nr. 20412).

More than Small Talk –Conversation 
Course (B2/C1)
Der Konversationskurs mit einer bri-
tischen Muttersprachlerin bietet inte-
ressante Gespräche über Themen des 
aktuellen Zeitgeschehens. Grundlage für 
anregende Diskussionen sind Artikel aus 
„The Guardian“, „Financial Times und 
„Business Spotlight“. Ab Dienstag, 27. 
September (Kurs-Nr. 40643).

Arabisch – Einführungskurs (A1)
Ein Kurs für Anfängerinnen und Anfän-
ger ohne Vorkenntnisse. Ab Mittwoch, 
28. September (Kurs-Nr. 40140).

Russisch – Einführungskurs (A1)
Dieser Kurs bietet einen Einstieg in die 
russische Sprache und die kyrillische 
Schrift. Ab Dienstag, 27. September 
(Kurs-Nr. 41940).

Türkisch – Einführungskurs (A1)
Der Einführungskurs aus dem Sommer-
semester eignet sich für Teilnehmende 
ohne oder mit geringen Vorkenntnissen. 
Nach der Sommerpause wird zunächst 
Lernstoff wiederholt, so dass alle den 
Anschluss finden und dann auf dem Ge-
lernten aufgebaut. Ab Montag, 26. Sep-
tember (Kurs-Nr. 42440).

Exkursionen

Kalksteine rund um den Drackenstein
In Drackenstein werden massige Kalke in 
einem Steinbruch zu Schotter verarbeitet. 
In Hohlräumen findet sich immer wieder 
schön auskristallisierter Kalk, sogenann-
ter Kalzit. Am Drachenloch sind die Kalke 
des Weißen Juras geschichtet, sie sind 

Typuslokalität der sogenannten Dracken-
stein-Subformation. Dann gibt es bei der 
Mariengrotte in Unterdrackenstein noch 
ganz junge, löchrige Kalke, sogenannten 
Kalktuff. Bei der Exkursion mit Dr. Anton 
Hegele, wollen wir diese Kalke kennenler-
nen und auch erklopfen. Dazu braucht es 
Hammer (bis 5 kg), Meißel, Schutzhelm, 
notfalls Fahrradhelm, und gutes Schuh-
werk und Rucksackvesper. Am Sonntag, 
2. Oktober, um 10 Uhr, Treffpunkt: Park-
platz beim Steinbruch Staudenmaier in 
Oberdrackenstein, (Kurs-Nr. 222-11505).

Besuch des Landesarboretums in 
Stuttgart-Hohenheim
Schon uralt und immer noch ganz jung 
und frisch: Unser Landesarboretum in Ho-
henheim. Tolle Baumgestalten in einem 
unglaublich vielfältigen Umfeld und das 
mitten im dichtbesiedelten Raum. Bunt 
und frisch stellt sich das Landesarbore-
tum dar. Eine Parklandschaft, mit dem 
besonderen Flair der Belebung durch die 
Wissenschaft, mit einem sensationellen 
gärtnerischen Fundament. Johannes M. 
Jeutter, Landschaftsgärtner und Planer, 
war, wie sein Vater und Großvater vor 
Ihm, und sein Ältester nach ihm, Schüler 
an der Meisterschule in Hohenheim. Er 
wird Sie an diesem Nachmittag botanisch 
und geschichtlich durch den Park führen. 
Wir werden das Museum zur Geschich-
te Hohenheims im historischen Spielhaus 
besuchen und eine Anlage kennenlernen, 
die die Landeshauptstadt noch sympathi-
scher macht. Am Samstag, 8. Oktober, 
um 13:30 Uhr, Treffpunkt: Wirtshaus 
Garbe, Stuttgart-Hohenheim (Kurs-Nr. 
222-11501).

Anmeldung in der Volkshochschule, Mö-
rikestraße 16, Telefon 07161 650-9705, 
Fax -9709, E-Mail VHS@goeppingen.de, 
Internet www.vhs-goeppingen.de.

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

Boule-Treff am Freitag
Der nächste Boule-Treff findet am Frei-
tag, 16. September, um 18 Uhr am Bou-
leplatz in den Oberhofen Anlagen statt. 
Gemeinsam mit den „Freunden Göppin-
gen-Pessac“ bietet der Stadtseniorenrat 
Göppingen dieses Treffen an, um aktive 
Senioren und Seniorinnen für eine Mit-
gliedschaft im Stadtseniorenrat Göppin-
gen und bei den Freunden Göppingen-
Pessac zu gewinnen. Dieser Boule-Treff 
wird eine bleibende und feste Einrichtung 
und zwar jeden dritten Freitag im Monat 
um 18 Uhr. Dann trifft man sich zum ge-
meinsamen Boulespiel, zum Gedanken-
austausch oder einfach nur zum Reden.

KULTUR

Motette, Kantate und Co 
Wer schon immer etwas oder mehr über 
die Geschichte der Kirchenmusik erfah-
ren möchten, ist als Gasthörer zweier 
Veranstaltungen herzlich eingeladen. 

An den beiden Samstag, 17. September 
sowie 8. Oktober erfahren Interessier-
te von der Bezirkskantorin Cindy Rinck 
Wissenswertes über Kirchenmusik. Die 
beiden Termine sind Teil der Ausbildung 
für (nebenamtliche) C-Kirchenmusiker 
und Musikerinnen. Es ist auch möglich, 
nur jeweils einen dieser Termine zu be-
suchen. Der Kurs im September dauert 
von 10 bis 16 Uhr und im Oktober von 
9:30 bis 12 Uhr. Beide Termine finden im 
Evangelischen Oberhofengemeindehaus 
in der Ziegelstraße 1 in Göppingen statt. 
Bitte den Unkosten-Beitrag in Höhe von 
fünf Euro vor Ort entrichten. Anmeldung 
bei der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung unter Telefon 07161 9636712 be-
ziehungsweise online www.ev-erwachse-
nenbildung-gp.de. 

LOKALE AGENDA 2030

Göppinger Agenda 2030: Göppingen 
lebt Nachhaltigkeit
Projekt: Koordination kommunale Ent-
wicklungspolitik
Ansprechpartnerin Isabel Glaser
Telefon 07161 650-5270, E-Mail Iglaser@
goeppingen.de
Homepage www.goeppingen-lebt-nach 
haltigkeit.de

Arbeitskreise (AK) und Projektgruppen 
(PG)
• AK Klima und Energie
• AK Stadtentwicklung und Verkehr
• PG Bildung 
• PG Ernährung
• PG Konsum
• PG LGBTIQ+
• PG Natur
• PG Sauberes Göppingen

Die Arbeitskreise und Projektgruppen 
treffen sich circa einmal im Monat (auch 
virtuell). Bei Interesse an Mitarbeit bitte 
bei Isabel Glaser melden.

TERMINE

Rentenberatung
Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg finden 
donnerstags von 13 bis 15 Uhr im SPD-
Bürgerbüro, Schillerplatz 10, statt. Eine 
telefonische Terminvereinbarung zu den 
kostenlosen Beratungen ist unter 07161 
9883546 erforderlich. Edgar Büchner 
berät donnerstags am 22. und am 29. 
September.

„Wort und Musik“ mit César Franck
Am kommenden Samstag, 17. Septem-
ber, um 11 Uhr ist in der Reihe „Wort 
und Musik zur Marktzeit“ in der Stadtkir-
che ein besonderes Musikstück zu hören. 
Helga Dubbe-Wegener spielt passend zu 
César Francks 200. Geburtstag eines sei-
ner Meisterwerke auf der Rensch-Orgel: 
das „Pièce héroïque“. Wie der Titel ver-
spricht wartet das Stück mit heroischen, 
feierlichen, aber auch dramatischen Klän-
gen auf. Schuldekanin Annette Leube 
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wird dazu einen Wortimpuls gestalten. 
Der Eintritt ist wie immer frei. 

Rund um Bienen
Die Evangelische Verbundkirchengemein-
de Göppingen freut sich über Gäste am 
Seniorencafé im Oberhofengemeinde-
haus. Nächster Termin ist am Dienstag, 
20. September, um 14:30 Uhr. Dann 
informiert Ulrich Kinkel über das The-
ma Bienen und Imkerei. Teilnehmer, die 
abgeholt werden möchten, melden sich 
vorab im Gemeindebüro unter Telefon 
505294. 

Ausflug nach Roßwälden
Interessierte können am Donnerstag, 22. 
September, ab 14:30 Uhr einen Ausflug 
zur Kirche nach Roßwälden unterneh-
men. Angeboten wird dies durch die 
Evangelische Verbundkirchengemeinde 
Göppingen. Weitere Informationen hat 
Frau Mayer-Fetzer unter Telefon 78793. 

Kreative Ideen zum Klimaschutz
Klimaschutz, Klimaneutralität, Klima-
anpassung: das Klimaschutzkonzept im 
Landkreis Göppingen wird aktualisiert: 
Kreative Ideen, Visionen, Erfahrungen 
von verschiedensten Akteuren der Ge-
sellschaft und der Wirtschaft sollen über 
interaktive Workshops in den Aktualisie-
rungsprozess mit einfließen. Interessierte 
merken sich bitte folgende Termine vor:
Initiativen, Vereine, Bürger und Bürge-
rinnen treffen sich am 18. Oktober von 18 
bis 21 Uhr in Göppingen im Landratsamt. 
Das Programm und ein Link zur Anmel-
dung sind ab Mitte September verfügbar 
unter www.team-klima.de, bei Fragen 
gibt die Geschäftsstelle Klimaschutz im 
Landratsamt gerne Auskunft: Cathleen 
Forst, Telefon 07161 202-2285 oder Mail 
an teamklima@lkgp.de.  

Meditatives Tanzen
Meditative Tänze lassen einen zur Ruhe 
kommen, bringen einen ins Gleichge-
wicht und geben neuen Schwung. In die-
ser Ausgeglichenheit wird man offen für 
heilsame innere und äußere Bilder und 
erlebt eine wohltuende Gemeinschaft un-
tereinander. Der Tanztreff ist eine offene 
Gruppe und wird von der Katholischen 
Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Evangelischen Erwachsenenbildung und 
dem Haus der Familie veranstaltet. Die 
Abende sind thematisch an den Jahres-
kreis und das Kirchenjahr angelehnt. 
Neue Mittänzerinnen und Mittänzer sind 
jederzeit herzlich willkommen Aufgrund 
der Corona-Hygienemaßnahmen ist ak-
tuell eine Vorabanmeldung notwendig. 
Nächster Termin ist am Freitag, 23. Sep-
tember, von 19:30 bis 21 Uhr im Pavillon 
der Stadtkirche Göppingen am Schloss-
platz. Anmeldung bis spätestens Mitt-
woch, 21. September, telefonisch unter 
9633620 oder online auf https://keb-
goeppingen.de/ Die Teilnahme kostet 
vier Euro, Referentin ist Sabine Stövhase, 
Systemischer Coach und Referentin für 
Meditativen Tanz und Spiritualität.

Kinofilm über Liebe und Hoffnung
Von nun zeigt der Kino Klub Kunstverein 
Göppingen einen ausgewählten Film im-
mer am zweiten Mittwoch des Monats 
im Staufen Movieplex. Beginn ist am 
Mittwoch, 14. September, mit dem Film 
„Maixabel - Eine Geschichte von Liebe, 
Zorn und Hoffnung“ um 20 Uhr im Stau-
fen-Movieplex. Es geht in dem Drama um 
einen wahren Fall, den Mord baskischer 
Separatisten an einem Politiker im Jahr 
2000. Die Gewalttat wird das Leben vieler 
Menschen verändern, auch das der Ter-
roristen. Elf Jahre später erhält die Witwe 
eine ungewöhnliche Anfrage: Zwei der 
Mörder bitten sie um ein Gespräch, da 
sie in der Strafanstalt von dieser Möglich-
keit mit Hinterbliebenen ins Gespräch zu 
kommen gehört haben. Der Film erzählt 
über den unsagbaren Schmerz, den die 
Gewalt hinterlässt und über die Notwen-
digkeit des Dialogs, um den Hass zu über-
winden. 

Einführung in die Arbeit mit trauma-
tisierten Menschen
Die aktuelle Situation in der Welt mit 
Krieg, Flucht und Vertreibung, aber 
auch der aktuellen Pandemie und deren 
Folgen, stellt den Menschen und auch 
als Gesellschaft vor große Herausforde-
rungen. Man hat im Beruf, Ehrenamt oder 
privaten Umfeld mit Personen zu tun, die 
durch die Erlebnisse psychische Traumata 
entwickelten. Bei manchen tauchen eige-
ne, lange verborgene Erinnerungen, die 
mit Ängsten verbunden sind, plötzlich 
wieder auf. Andere zeigen ein starkes 
Bedürfnis, der eigenen Hilflosigkeit mit 
großer Hilfsbereitschaft und Unterstüt-
zung zu begegnen. In dem Vortrag „Ein-
führung in die Arbeit mit traumatisierten 
Menschen“, soll ein Überblick über die 
Entstehung von psychischen Traumata, 
sowie deren Folgen und den Umgang mit 
ihnen gegeben werden. Was kann man 
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akut, kurz-, mittel- und langfristig tun, 
um den Herausforderungen im Umgang 
mit traumatisierten Menschen im Rah-
men des Ehrenamtes oder der beruflichen 
Tätigkeit gerecht zu werden? Der Vortrag 
findet am Mittwoch, 21. September, 
von 18 bis 21 Uhr online statt, die Ko-
sten betragen 19 Euro für Ehrenamtliche. 
Anmeldung bis 19. September unter ht-
tps://keb-goeppingen.de. Referentin ist 
Katrin Boger, Kinder- und Jugendpsy-
chotherapeutin, approbiert in Verhal-
tenstherapie und Tiefenpsychologie, seit 
2010 niedergelassen in eigener Praxis in 
Aalen. Traumatherapeutin, Leitung des 
Weiterbildungszentrum für Pädagogik 
und Psychologie, Dozentin und Autorin. 
Veranstalter ist die Katholische Erwach-
senenbildung Göppingen in Kooperation 
mit Evangelischen Erwachsenenbildung, 
Caritas und Diakonie.

Sprache als Schlüssel zur Integration
„Frauen haben eine Schlüsselfunkti-
on innerhalb der Familie. Es ist deshalb 
entscheidend, dass Migrantinnen die 
deutsche Sprache beherrschen und auch 
mit den kulturellen Eigenheiten vertraut 
sind“, weiß Isabell Weisenburger. Sie 
leitet seit die Abteilung „Familien und 
Migration“ des DRK-Kreisverbandes und 
will die Integrationsarbeit intensivieren. 
Christian Stock, Leiter der Zentralen Be-
ratungsstelle für Zugewanderte, kurz Ze-
bra, will deshalb ein Angebot neu aufle-
gen, das bis zum Ausbruch der Pandemie 
fast 15 Jahre lang sehr erfolgreich war. 
„Deutsch aktiv“ wendet sich speziell 
an Frauen. „Sie verbessern ihre Sprach-
kenntnisse und erhalten Eindrücke in die 
deutsche Kultur. Für viele Frauen ist dies 
die einzige Gelegenheit, außerhalb der 
Familie auf Deutsch zu kommunizieren“, 
sagt Christian Stock. „Das Angebot trägt 
aber auch zur gesellschaftspolitischen 
Bewusstseinsbildung bei, gibt Einblick 
in unsere politischen Strukturen und die 
Möglichkeiten, sich aktiv einzubringen“, 
ergänzt Isabell Weisenburger. Gespro-
chen wird über tagesaktuelle Themen. 
„Die Frauen können aber auch selbst 
Themen vorschlagen.“ Das Integrations-
angebot wurde bislang mit Ehrenamt-
lichen durchgeführt. „Wir suchen vier bis 
fünf Frauen und Männer, die einen päda-
gogischen Hintergrund haben und Zeit, 
einmal pro Woche, in Göppingen oder 
Geislingen, bis maximal 15 Frauen zu ar-
beiten“, erklärt Christian Stock. „Schön 
wäre, wenn sie bereits Erfahrung in der 
Arbeit mit Migrant*innen hätten. Dies 
ist aber nicht Voraussetzung. „Wir wen-
den uns natürlich auch an Menschen, die 
selbst eine Migrationsgeschichte haben 
und so mit den Frauen wichtige Erfah-
rungen austauschen können“, bekräftigt 
Isabell Weisenburger. Am Montag, 26. 
September, um 17 Uhr lädt „Zebra“ zu 
einer Informations-Veranstaltung in die 
Beratungsstelle in der Grabenstraße 32 
ein. Weitere Informationen unter Telefon 
07161 3890516 oder c.stock@drk-goep-
pingen.de. 

Jetzt noch Ausbildungsplatz ergat-
tern
Die Berufsberatung der Agentur für Ar-
beit Göppingen bietet am 14. und 15. 
September von 9 bis 12 und von 13 bis 
15 Uhr im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) in der Mörikestraße 15 Berufsbe-
ratung für ganz kurz Entschlossene an. 
Alle, die mit der Schule fertig sind, aber 
noch nicht wissen, wie es weitergeht, sol-
len einfach vorbeikommen. Wer also jetzt 
noch keinen Plan hat, wie es nach der 
Schule weitergeht, kann sich ganz un-
kompliziert und ohne vorherigen Termin 
an die Berufsberaterinnen und Berufs-
berater der Agentur für Arbeit wenden. 
Neben der individuellen Beratung bietet 
die Berufsberatung auch die passenden 
Online-Angebote und Apps für viele Fra-
gen rund um Ausbildung, Studium und 
Berufseinstieg. Alle Informationen finden 
sich gebündelt auf der Seite 
www.arbeitsagentur.de/m/ausbildung-
klarmachen. Jugendliche, die einen 
Ausbildungsplatz suchen, erreichen die 
Berufsberatung unter der kostenlosen 
Hotline 0800 4 5555 00. Kundinnen und 
Kunden der Geschäftsstellen Göppingen 
erhalten zusätzlich von Dienstag bis Don-
nerstag zwischen 14 und 16 Uhr unter 
07161 9770770 eine Antwort auf ihre 
Fragen. 

Chorangebot für Kinder und Jugend-
liche 

Kantorin Cindy Rinck lädt zum Proben-
start der Kinder- und Jugendchorgruppen 
der Göppinger Kantorei ein. Ab dem 14. 
September gibt es mittwochs wieder drei 
Altersgruppen. Vier- bis Sechsjährige tref-
fen sich von 16:10 bis 16:45 Uhr, Sieben- 
bis Zehnjährige von 16:30 bis 17:20 Uhr 
und Kinder ab elf Jahren von 17:30 bis 
18:30 Uhr. Die Proben finden immer im 
Pavillon neben der Stadtkirche statt. Spie-
lerisch entdecken die Kleinsten ihre Sing-
stimme bis dann im Jugendchor der Weg 
in die Mehrstimmigkeit gegangen wird. 
Die Liedauswahl reicht von Kinderliedern, 
über Musicals, klassischen Chorwerken 
und auch Pop-Songs. Auftritte sind am 
ersten Advent und am Heiligen Abend 
geplant. Für 2023 steht dann ein großes 
Musical auf dem Programm und die äl-
teren Sänger sind dann sogar beim groß-
en Kantoreikonzert an Karfreitag dabei. 
Außerdem ist ein Wochenende im Wald-
heim geplant. Die Teilnahme an diesem 
Angebot der Verbundkirchengemeinde 
ist für jeden kostenlos. Weitere Informati-
onen gibt es auf der Homepage der Göp-
pinger Kantorei oder direkt bei Kantorin 
Cindy Rinck, Mail an cindy.rinck@elkw.de 
oder telefonisch unter 07161 75315. 

Klinik-Dialog: Informationsveranstal-
tung für Interessierte
Die Qualität eines Krankenhauses defi-
niert sich primär über den Behandlungs-
erfolg. Qualität zeigt sich aber auch durch 
den konsequenten Einsatz vieler kleiner 
Maßnahmen der Patientensicherheit, 
die meist versteckt im Hintergrund ab-
laufen. Dazu gehören ganz unterschied-
liche Dinge wie etwa die OP-Checkliste 
zur Vermeidung von Verwechslungen, 
das Patientenarmband für die eindeutige 
Identifikation, die digitale Patientenakte 
für klare Lesbarkeit von Handschriften 
und schnellen Datenzugriff an allen Ar-
beitsstationen. Der umfangreiche Maß-
nahmenkatalog wird im Rahmen des 
„Klinik-Dialog Patientensicherheit“ vor-
gestellt. Die Alb Fils Kliniken laden dazu 
alle Patienten, Angehörigen und Inte-
ressierten am Dienstag, 20. September 
von 18.30 bis 20 Uhr in den Speisesaal 
der Klinik am Eichert ein. Laura-Maria 
Leyerer, Oberärztin der Klinik für Gefäß-
chirurgie und Leiterin der Stabsstelle für 
klinisches Prozess- und Risikomanage-
ment, und Philipp Thöni, Geschäftsbe-
reichsleitung Unternehmensentwicklung 
und Qualitätsmanagement, werden auf-
zeigen, was alles unternommen wird, 
um den Patientinnen und Patienten eine 
höchstmögliche Sicherheit während ihres 
Aufenthaltes zu bieten. Die Etablierung 
eines Risikomanagements und einer 
nachhaltigen Fehlerkultur werden eben-
falls thematisiert.  Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Einlass ist nur mit 
3G und einer FFP2-Maske möglich. 

HAUS DER FAMILIE

Elterngeld, Kindergeld & Co: Vortrag 
mit Stephan Groß am Montag, 19. Sep-
tember, um 19 Uhr. Werdende Väter und 
Mütter bekommen einen umfassenden 
Überblick über alle kindbezogenen Un-
terstützungen wie Mutterschaftsgeld, 
Elterngeld, Kindergeld und was in der 
Beantragung zu beachten ist. Für die 
geänderte Familiensituation werden die 
Fallstricke in der Krankenversicherung, 
der Privathaftpflicht und Risikovorsorge 
für junge Eltern aufgezeigt. Weiterfüh-
rende und oftmals unbekannte Unter-
stützungen werden vorgestellt. 

Waldstrolche für Kinder von vier bis 
sechs Jahren mit Begleitperson mit 
Heike Meyer ab Dienstag, 20. September, 
um 15:30 Uhr. Zwei Stunden gemeinsame 
Zeit für besondere Erlebnisse in der Natur. 
Unser Wald ist ein prima Spielplatz, Turn-
raum und eine Wunderkiste zugleich. Die 
Kinder entdecken den Wald und seine 
vielen Bewohner, sie forschen, stöbern, 
staunen und haben Zeit für Lieder, Spiele 
und kleine Werkarbeiten, die in der Natur 
besonders viel Spaß machen. 

Selbstbehauptungskurs für Kinder 
von fünf bis acht Jahren mit David 
Risch ab Mittwoch, 21. September, um 
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15:45 Uhr, für Kinder ab neun Jahren 
um 17 Uhr. Selbstbewusst auftreten, sich 
selbst behaupten gegenüber anderen 
Kindern oder auch gegenüber Erwach-
senen. In Rollenspielen üben die Kinder, 
Konfliktsituationen gewaltfrei zu lösen. 
Das gibt ihnen Sicherheit; sie lernen, wie 
sie sich verhalten können, um weder Op-
fer noch Täter zu werden. 

Spanischer Mini-Club für Kinder von 
zwei bis sechs Jahren mit Katrin Oli-
varez Henriquez ab Donnerstag, 22. Sep-
tember, 14 Uhr. Ein Angebot für Eltern 
mit Kindern, die ihre Kinder auf Spanisch 
oder auf Deutsch/Spanisch erziehen. 
Die Kinder lernen in der Krabbelgruppe 
spielerisch beide Sprachen kennen. Die 
Eltern erhalten Anregungen und Ideen 
für die (bilinguale) Erziehung, können 
Kontakte und Freundschaften knüp-
fen und sich über Erziehungsthemen 
austauschen.

Homöopathische Notfallapotheke: 
Vortrag mit Nicole Brandt am Mittwoch, 
21. September, um  19 Uhr. Homöopa-
thie ist für die meisten mittlerweile zwar 
kein Fremdwort mehr, die Anwendung 
scheitert jedoch an mangelndem Wissen. 
Für Laien gibt es jedoch gut bewährte 
homöopathische Notfallmedikamente, 
wofür kein Studium erforderlich ist. Diese 
lernen die Teilnehmer*innen kennen und 
einzusetzen. 

Traditionelle Göppinger Gerichte aus 
Uromas Kochtopf mit Anne Heister am 
Montag, 26. September, um 17 Uhr. Ge-
richte wie Pizza, Spaghetti und Burger 
gehören heutzutage zum Speiseplan in 
fast jedem Haushalt, genauso wie Auber-
ginen, Tomaten, Chili und Curry. Aber 
was hat man in Göppingen vor 200 Jah-
ren gekocht und gegessen, womit würzte 
man die Speisen, welche Maße und Ge-
wichte benutzte man? Gemeinsam wer-

den Gerichte der vergangenen Jahrhun-
derte gekocht, die damals in bürgerlicher 
Küche zubereitet wurden.

Pilates: Mit körperlicher Fitness und 
Selbstbewusstsein zu einem neuen 
Lebensgefühl. Mit Cornelia Schwam-
born ab Donnerstag, 22. September, 
um 18:30 Uhr oder 19:30 Uhr. Sich der 
Fähigkeiten des eigenen Körpers be-
wusstwerden, eine lockere aufrechte 
Körperhaltung erreichen, das Koordina-
tionsvermögen sowie die Beweglichkeit 
verbessern - das alles sind Ziele, die durch 
eine ausgewählte Funktionsgymnastik - 
ergänzt durch spezielle Übungen aus dem 
Pilatesbereich - erreicht werden können. 

Anmeldung im Haus der Familie Villa 
Butz, Mörikestraße 17. Ausführliche In-
formationen zu den Kursen erhalten Inte-
ressierte im Internet unter www.hdf-gp.
de, Telefon 07161 96051-10, Fax 07161 
96051-17.

STADTBEZIRKE

Müllsammel-Aktion
„Nicht mein Müll, aber mein Zuhause“ 
- die nächste Cleanup-Müllsammlung 
findet am World Cleanup Day am kom-
menden Samstag, 17. September, in den 
Stadtbezirken statt. Warnwesten, Greifer/
Zangen und Mülltüten können gegebe-
nenfalls ausgeliehen werden, wer hat, 
bringt eigenes Material mit. Los geht es 
in Göppingen um 14 Uhr am Kornhaus-
platz, Bartenbach um 9 Uhr am Dorfplatz, 
Bodenfeld um 9 Uhr am Spielplatz Fröbel-
straße, Faurndau um 9 Uhr beim Bezirk-
samt und Holzheim um 10 Uhr beim Be-
zirksamt. Informationen zu den Aktionen 
in Göppingen und Ortsteilen unter www.
cleanup-goeppingen.de oder cleanup-
goeppingen@web.de 

BARTENBACH
                                    
Hausmüll
Bartenbach: Mittwoch, 28. September
Krettenhof: Mittwoch, 21. September

Gelber Sack
Bartenbach: Dienstag, 27. September
Krettenhof: Mittwoch, 21. September

Biomüll
Bartenbach: Freitag, 16. September
Krettenhof: Dienstag, 20. September

Papiertonne
Mittwoch, 21. September

Treffen der Landfrauen 
Am kommenden Montag, 19. Septem-
ber, treffen sich die Landfrauen Barten-
bach um 18 Uhr im Schützenhaus Barten-
bach zu einem geselligen Beisammensein. 
Gemeinsam wird Pizza gegessen. 

Schulbeginn für Erstklässler
Für die Schulneulinge der Meerbach 
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Grundschule Bartenbach beginnt der Un-
terricht am Donnerstag, 15. September 
um 8:30 Uhr mit dem Gottesdienst im 
evangelischen Gemeindezentrum Barten-
bach und endet um 11:15 Uhr.

BEZGENRIET
                                    
Hausmüll
Mittwoch, 28. September

Gelber Sack
Montag, 26. September

Biomüll
Freitag, 16. September

Papiertonne
Donnerstag, 6. Oktober

Grüngutsammlung
Montag, 26. September

Zumba und Yoga 
Die Sommerferien sind vorbei und der 
TV Bezgenriet startet wieder mit seinen 
neuen Kursen. Zumba-Fitness beginnt 
an Mittwoch, 14. September, und findet 
dann zehn Mal immer mittwochs von 19 
bis 20 Uhr statt, Yoga startet am Don-
nerstag, 22. September, und wird dann 
zehn Mal jeweils von 15:30 bis 16:30 Uhr 
stattfinden. Mitglieder zahlen je Kurs 35 
Euro, Nichtmitglieder 65 Euro Kursge-
bühr. Schnuppern ist in beiden Kursen 
natürlich jederzeit möglich.

FAURNDAU
                                    
Hausmüll
Mittwoch, 28. September

Gelber Sack
Donnerstag, 15. September

Haier: Freitag, 16. September

Biomüll
Freitag, 16. September

Papiertonne
Mittwoch, 21. September

Grüngutsammlung
Montag, 19. September

Fundsachen
Gefunden wurden zwei BKS Schlüssel mit 
Anhänger (in der Lindenstraße), Fahrrad-
schlüssel (am Radweg, Kreuzung Lehle-
straße-Marbachweg), Transponder (bei 
der Stiftskirche), Fotoapparat (in der Rat-
hausstraße), Handy (in der Salamander-
straße) ein Schlüsselbund mit drei Schlüs-
seln, einem Anhänger und ein Band 
(gefunden vor der Stiftskirche) sowie ein 
Navigationsgerät. Eigentumsansprüche 
können beim Bezirksamt Faurndau, Tele-
fon 650-15714 geltend gemacht werden.

HOHENSTAUFEN
                                    
Hausmüllabfuhr
Mittwoch, 21. September

Gelber Sack
Dienstag, 27. September

Biomüll
Freitag, 16. September

Papiertonne
Montag, 10. Oktober

Schwäbische Wurzeln und weltweiter 
Horizont
Vor 30 Jahren gründete Pfarrer Bernhard 
Dinkelaker einen Männerkreis in Hohens-
taufen. Die Männer feiern dieses Jubilä-
um zusammen mit dem Kunkelkreis und 

der Evangelischen Erwachsenenbildung 
am Hohenstaufen. Am Montag, 19. Sep-
tember, hält der Gründer des Männer-
kreises, Dr. Bernhard Dinkelaker einen 
Vortrag mit Gespräch zum Thema „Hei-
mat Welt. Lebensstationen und Lebenser-
fahrungen“. Bernhard Dinkelaker erzählt 
von Erfahrungen, die sein Leben geprägt 
haben. Und was er an unterschiedlichs-
ten Orten fürs Leben gelernt hat, ob in 
Ghana, Kamerun, Indien, dem Nahen Os-
ten, ob in seiner Heimat im Schwäbischen 
Wald oder in neun erinnerungsreichen 
Jahren als Gemeindepfarrer in Hohenst-
aufen. Die Veranstaltung im Kirchsaal in 
Hohenstaufen beginnt um 19 Uhr. 

Umbau barrierefreie Bushaltestelle 
Bereits letzte Woche wurde mit dem 
Umbau der barrierefreien Bushaltestelle 
in der Reichsdorfstraße, Haltestelle Dorf-
platz, begonnen. Die Bushaltestelle wird 
in eine sogenannte barrierefreie Halte-
stelle am Fahrbahnrand umgebaut. Der 
Bus wird künftig nicht mehr in der Bucht, 
sondern auf der Fahrbahn halten. Dies 
ist erforderlich, um ein spaltfreies Anfah-
ren des Busses an den neuen Randstein 
zu gewährleisten. Nur somit ist die voll-
ständige Barrierefreiheit zu erreichen. Des 
Weiteren wird der derzeit sehr schmale 
Gehweg ab der Bushaltestelle bis auf 
Höhe des Bezirksamtes verbreitert. Die 
Baumaßnahme wird etwa sechs Wochen 
dauern und unter halbseitiger, signalisier-
ter Sperrung erfolgen. Die Fußgänger-
schutzanlage auf Höhe der August-Fröh-
lich-Straße muss abgeschaltet werden. Es 
wird eine provisorische signalisierte Fuß-
gängerampel auf Höhe des Bezirksamtes 
eingerichtet. Die Ersatzhaltestelle für die 
Haltestelle Dorfplatz wurde ebenfalls ge-
genüber dem Bezirksamt eingerichtet. Ins-
besondere Eltern der Schulkinder werden 
gebeten den vorübergehend geänderten 
Schulweg mit ihren Kindern zu beachten.
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HOLZHEIM
                                    
Hausmüll
Holzheim und St. Gotthardt: Dienstag, 
27. September
Manzen und Ursenwang: Mittwoch, 28. 
September

Gelber Sack
Mittwoch, 28. September

Biomüll
Freitag, 16. September

Papiertonne
Holzheim: Dienstag, 20. September
Manzen, St. Gotthardt und Ursenwang: 
Mittwoch, 5. Oktober

Grüngutsammlung
Dienstag, 27. September

Tanzabend im Gemeindehaus 
Die Evangelische Kirchengemeinde Holz-
heim und St. Gotthardt veranstalten den 
nächsten Tanzabend. Egal ob Anfänger, 
Wiedereinsteiger, Profi oder einfach für 
den, der Spaß am Tanzen hat, alle sind 
herzlich willkommen.  Der erste von sechs 
Abenden ist am Samstag, 17. September, 
um 19 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus in Holzheim. Danach immer der 
dritte Samstag im Monat. Es wird Musik 
für die zehn Gesellschaftstänze aus Stan-
dard und Latein gespielt. Ein Abend zum 
gemütlichen Tanzen, Beisammensein und 
Gespräche führen. Der Abend ist auf 
Spendenbasis. Anmeldung nicht erfor-
derlich. 

Vortrag und Erntedank
Die Kirchengemeinde Manzen-Ursen-
wang-Schlat lädt am Donnerstag, 22. 
September, ab 19:30 Uhr zum Gemein-
deabend im Gemeindezentrum in Man-
zen ein. Pfarrer Gernot Friedrich aus Gera 
berichtet in seinem Vortrag „Zwei Reisen 
nach China – Reich der Mitte“ über das 
Gemeindeleben in einer evangelischen 
Gemeinde und einer weiteren Reise nach 
China. Der Eintritt ist frei. Am Sonntag, 
25. September findet um 10:30 Uhr ein 
Gottesdienst zum Erntedank in Manzen 
in der Johanneskirche statt. Auch in die-
sem Jahr wird um Spenden für den Ern-
tedankaltar gebeten. Diese können am 
Samstag, 24. September, zwischen 9 und 
14 Uhr im Foyer des Gemeindezentrums 
in Manzen abgegeben werden. Die Ern-
teabgaben werden wieder dem Haus Lin-
de zugutekommen. Das Team vom Haus 
Linde ist dankbar, wenn außer Obst und 
Gemüse auch haltbare Lebensmittel, wie 
Säfte, Marmelade oder  Nudeln gespen-
det werden. In St. Gotthardt wird am 2. 
Oktober und in Holzheim am 9. Oktober, 
jeweils um 10 Uhr Erntedank gefeiert. 

World Cleanup Day im Quartier 
Nach dem erfolgreichen Frühjahrsputz im 
März dieses Jahres wird nun der World 
Cleanup Day im Quartier gefeiert. Am 

Samstagvormittag, 17. September, lädt 
Quartierskoordinatorin Sandra Eisen-
hauer alle Interessierten aus Ursenwang, 
Manzen und St. Gotthardt zu diesem 
besonderen Putztag im Quartier ein. Die 
bürgerschaftlich organisierte Cleanup-
Initiative für das Quartier unterstützt mit 
Rat und Tat das Quartiersprojekt. Der 
Treffpunkt ist an der Ursenwangschu-
le, Ulmenweg 7 in Ursenwang. Um 11 
Uhr werden die Teilnehmer in Gruppen 
eingeteilt. Die Kleingruppen werden ge-
meinsam durch das Quartier gehen und 
den Müll einsammeln. Nach dieser Sam-
melaktion sind alle herzlich auf dem Ak-
tivspielplatz in Ursenwang eingeladen. 
Geplant ist ein gemeinsamer Ausklang bei 
Bratwurst und Getränk. Um etwa 14 Uhr 
wird der Putztag mit dem gemeinsamen 
Ausklang beendet sein. Die bürgerschaft-
lich organisierte Cleanup-Initiative sowie 
die Stadt Göppingen wird das Equipment 
stellen. Falls vorhanden bitte Warnwesten 
und Handschuhe mitbringen. Bei Interes-
se und für weitere Informationen zu den 
Angeboten informiert Quartierskoordina-
torin Sandra Eisenhauer: Telefon: 0157 - 
80600736, Mail: SEisenhauer@goeppin-
gen.de. 

Dialog Theater zu Gast im Stiftungs-
wägele 
Anlässlich des Welt-Alzheimertages am 
Mittwoch, 21. September, findet von 
15 bis 17 Uhr im Stiftungswägele im Ul-
menweg 7 in Ursenwang die Vorführung 
des interaktiven Theaterstücks „Der 52. 
Hochzeitstag“ des Dialog Theater statt. 
Beginnend mit einer Aufführung zum 
Thema Demenz in der Ehe begegnet das 
Theater-Duo im Anschluss gemeinsam 
mit den Zuschauenden der Frage, wie 
im Alltag mit Demenz, beziehungsweise 
mit Demenz-Betroffenen, umgegangen 
werden kann. Zusammen werden Ideen 
entwickelt, wie mögliche Konflikte im 
Zusammenhang mit der Krankheit kon-
struktiv gelöst werden können. Das Stück 
bietet eine Mischung aus Information und 
Unterhaltung und richtet sich vor allem 
an Angehörige von Betroffenen sowie In-
teressierte. Mit diesem Theaterstück soll 
anlässlich des Welt-Alzheimertages auch 
auf die Situation der etwa 1,8 Millionen 
Demenzerkrankten und ihrer Familien in 
Deutschland sowie in dem Quartier Ur-
senwang, Manzen und St. Gotthardt auf-
merksam gemacht werden. Viviane Ger-
ster und Quartierskoordinatorin Sandra 
Eisenhauer freuen sich auf zahlreiches 
Kommen, interessierte Fragen und an-
geregten Austausch. Für Verpflegung ist 
gesorgt. Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung in dem „Kaffeele“ der So-
zialstation der Wilhelmshilfe, Ulmenweg 
8, 73037 Göppingen, statt. Bei Interes-
se oder Fragen: Viviane Gerster (FLÜWO 
Stiftung), Telefon: 0711 9760227, E-
Mail: Viviane.gerster@fluewo-stiftung.de 
oder  Sandra Eisenhauer: Telefon: 0157 
80600736 (montags 8 bis 17 Uhr oder 
donnerstags 8 bis 13 Uhr) Mail: SEisen-
hauer@goeppingen.de.

JEBENHAUSEN
                                    
Hausmüll
Mittwoch, 28. September

Gelber Sack
Montag, 26. September

Biomüll
Freitag, 16. September

Papiertonne
Donnerstag, 6. Oktober

Grüngutsammlung
Montag, 26. September

Sturzprävention
Jeden Donnerstag, um 10 Uhr, findet im 
Gemeindesaal der Jakob-Andreä-Kirche 
ein Kurs zur Sturzprävention statt - Gym-
nastik für ein besseres Gleichgewicht mit 
Übungsleiterin Waltraud Bühler. Bei ihr 
erhält man weitere Informationen unter 
Telefon 07161 41645.

Gesegnete Mahlzeit
Der Krankenpflegeverein lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger von Jebenhausen 
ein zur „Gesegneten Mahlzeit“. Jeden 
Freitag um 12 Uhr im Gemeindesaal der 
Jakob-Andreä-Kirche Jebenhausen. Die 
Kosten betragen vier Euro für Mitglieder 
und sechs Euro für Nichtmitglieder. An-
meldungen bei Inge Müller unter Telefon 
07161 4826.

Frauenkreis und Kirchengemeinderat 
Die Evangelische Kirchengemeinde Je-
benhausen lädt am Mittwoch, 14. Sep-
tember, um 20 Uhr zum Treff für Frauen 
im Blumhardtzimmer ein. Am Donners-
tag, 15. September trifft sich dann um 
15 Uhr der Frauenkreis, ehe um 19:30 
Uhr die öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates beginnt. Alle Veranstal-
tungen finden im Blumhardtzimmer statt. 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Am Donnerstag, 22. September, wird 
ab 14 Uhr zu einem ökumenischen Seni-
orennachmittag mit Kaffee und Kuchen 
im Gemeindesaal der Jakob Ändreä Kir-
che in Jebenhausen eingeladen.

Fundtier
Beim Bezirksamt in Jebenhausen wurde 
ein grau-weiß getigerter Kater gefunden. 
Der Besitzer kann sich telefonisch unter 
650-15414 melden.

Sportangebote
Der TV Jebenhausen bietet ab Herbst wie-
der ein Sport- und Gesundheitsangebot 
an. Zumba findet montags von 18 bis 19 
Uhr statt, B-Fit montags von 19 bis 20 
Uhr und Rücken-Fit montags von 20 bis 
21 Uhr, für alle drei Kurse trifft man sich 
jeweils in der Waldeckhalle. Deep-Work 
wird montags von 18 bis 19 Uhr ange-
boten, Stepaerobic montags von 19 bis 
20 Uhr, beides Mal in der Wasenhalle. 
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Kursbeginn war Montag, 12. September, 
die Kurse Deep-Work und Stepaerobic 
starten jedoch erst am 26. September. 
Man kann gerne in alle Kurse kostenlos 
reinschnuppern. Der TV Jebenhausen er-
weitert sein Programm außerdem um den 
neuen Kurs „Karate für Erwachsene“, 
hier geht es um Kraft, Ausdauer, Schnel-
ligkeit und Beweglichkeit. Entspannungs-
techniken und Atemübungen finden 
ebenfalls ihren Platz im Training und hel-
fen, Konzentrationsfähigkeit und Körper-
wahrnehmung zu steigern. Im Training 
fokussieren sich die Teilnehmer auf die 
verschiedenen Aspekte der Koordination 
und Leistungsfähigkeit (Ausdauer, Kraft, 
Beweglichkeit, Gleichgewicht) sowie auf 
Achtsamkeit und Aufmerksamkeit. Das 
Angebot gilt sowohl für Männer als auch 
für Frauen. Trainer Alexander Todorovic 
hat die C-Trainer-Lizenz und den 2. Dan 
im Deutschen Karate Verband. Beruflich 
bedingt lebte er knapp vier Jahre in Japan 
und konnte dort seine Karatekenntnisse 
erweitern und vertiefen. Für nähere In-
formationen kann man sich per Mail an 
karate@tv-jebenhausen.de wenden. 

MAITIS
                                    
Hausmüll
Mittwoch, 21. September

Gelber Sack
Dienstag, 27. September

Biomüll
Freitag, 16. September

Papiertonne
Montag, 10. Oktober

Tablet gefunden
Beim Bezirksamt wurde ein Tablet ab-
gegeben. Eigentumsansprüche können 
beim Bezirksamt während den üblichen 
Öffnungszeiten und unter der Rufnum-
mer 650-15611 geltend gemacht wer-
den.

TAGESORDNUNGEN

Gemeinderat
Am Donnerstag, 15. September, 17 Uhr, 
findet die 8. Sitzung des Gemeinderats im 
Großen Sitzungssaal des Göppinger Rat-
hauses, Hauptstraße 1, statt.

Tagesordnung öffentlich:

1. Aktuelle Information und Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse               
2. Haushaltsplanung 2023, Einbringung 
des Haushalts 2023. Bearbeitungsstatus: 
vorberatend   
3. Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbe-
triebes Stadtentwässerung Göppingen. 
Bearbeitungsstatus: vorberatend
4. Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbe-
triebs Stadtwerke Göppingen -SWG-. Be-
arbeitungsstatus: vorberatend
5. Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbe-

triebs Baulandentwicklung Göppingen. 
Bearbeitungsstatus: vorberatend

Verwaltungs- und Finanzausschuss
Am Donnerstag, 15. September, 18 
Uhr, findet die 10. Sitzung des Verwal-
tungs- und Finanzausschusses im Kleinen 
Sitzungssaal des Göppinger Rathauses, 
Hauptstraße 1, statt.

Tagesordnung öffentlich:

1. Aktuelle Information und Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
2. Bahnüberführung Faurndau. Geneh-
migung einer überplanmäßigen (vorzei-
tigen) Auszahlung gemäß § 84 Abs. 2 
GemO. Bearbeitungsstatus: vorberatend 
3. Feuerwehrbedarfsplanung mit orga-
nisatorischer Betrachtung der Einr. 95 
Feuerwehr - Vorstellung des externen 
Beraters Ralf Jörg Hohloch - mündlicher 
Bericht
4. Jahresabschluss der Wohnbau GmbH 
Göppingen für das Wirtschaftsjahr 2021. 
Bearbeitungsstatus: vorberatend
5. Darlehen TV Bezgenriet. Hier: Verlän-
gerung der Vereinbarung auf zinslose 
Darlehensgewährung, Beibehaltung der 
Tilgungsraten. Bearbeitungsstatus: vor-
beratend

Ausschuss für Umwelt und Technik
Am Donnerstag, 15. September, 18 Uhr, 
findet die 8. Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt und Technik im Großen Sitzungs-
saal des Göppinger Rathauses, Haupt-
straße 1, statt.

Tagesordnung öffentlich:

1. Aktuelle Information                                             
2. Bildung eines gemeinsamen Gutach-
terausschusses und dessen Geschäfts-
stelle in Göppingen sowie die Bestellung 
weiterer Mitglieder, hier: öffentlich-
rechtliche Vereinbarung mit der Stadt 
Eislingen/Fils und der Gemeinde Salach. 
Erlass einer Satzung zur Erstreckung der 
Gutachterausschussgebührensatzung 
der Stadt Göppingen auf die Gebiete der 
oben genannten Gemeinden Bearbei-
tungsstatus: vorberatend
3. Standortentscheidung eines neuen 
Verwaltungszentrums. Bearbeitungssta-
tus: vorberatend
4. Unterrichtung des Gemeinderats über 
den Jahresabschluss 2021 des Eigenbe-
triebes Stadtentwässerung Göppingen. 
Bearbeitungsstatus: vorberatend
5. Überörtliche Prüfung der Bauausgaben 
der Stadt Göppingen 2015 - 2019 durch 
die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA). Be-
arbeitungsstatus: vorberatend
6. Brandschutzsanierungen und weitere 
Sanierungsmaßnahmen an Göppinger 
Schulen - aktueller Sachstand                                                                                                   
7. Sachstandsbericht über ermächtigte 
Auftragsvergaben > 50.000 EUR –Hoch-
baumaßnahmen - 
8. Sonstiges     

Gemeinderat
Am Donnerstag, 22. September, 17 Uhr, 

findet die 9. Sitzung des Gemeinderats im 
Großen Sitzungssaal des Göppinger Rat-
hauses, Hauptstraße 1, statt.

Tagesordnung öffentlich:

1. Aktuelle Information                                                                                                     
2. Blackout bei Strom und Wasser, hier: 
mündlicher Bericht                                                                                               
3. Bildung eines gemeinsamen Gutach-
terausschusses und dessen Geschäfts-
stelle in Göppingen sowie die Bestellung 
weiterer Mitglieder, hier: öffentlich-
rechtliche Vereinbarung mit der Stadt 
Eislingen/Fils und der Gemeinde Salach. 
Erlass einer Satzung zur Erstreckung der 
Gutachterausschussgebührensatzung 
der Stadt Göppingen auf die Gebiete der 
oben genannten Gemeinden. Bearbei-
tungsstatus: beschließend
4. Standortentscheidung für ein Verwal-
tungszentrum. Bearbeitungsstatus: be-
schließend
5. Unterrichtung des Gemeinderats über 
den Jahresabschluss 2021 des Eigenbe-
triebes Stadtentwässerung Göppingen. 
Bearbeitungsstatus: beschließend
6. Überörtliche Prüfung der Bauausgaben 
der Stadt Göppingen 2015 - 2019 durch 
die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA). Be-
arbeitungsstatus: beschließend
7. Bahnüberführung Faurndau. Geneh-
migung einer überplanmäßigen (vorzei-
tigen) Auszahlung gemäß $ 84 Abs. 2 
GemO. Bearbeitungsstatus: beschließend
8. Jahresabschluss der Wohnbau GmbH 
Göppingen für das Wirtschaftsjahr 2021. 
Bearbeitungsstatus: beschließend
9. Darlehen TV Bezgenriet. Hier: Verlän-
gerung der Vereinbarung auf zinslose 
Darlehensgewährung, Beibehaltung der 
Tilgungsraten. Bearbeitungsstatus: be-
schließend
10. Schlussbericht über die örtliche Prü-
fung des Jahresabschlusses 2020
der Stadt Göppingen. Bearbeitungssta-
tus: beschließend
11. Feststellung des Jahresabschlusses 
2020 der Stadt Göppingen gemäß § 95b 
Abs. 1 GemO. Bearbeitungsstatus: be-
schließend
12. Jahresabschluss 2021 der Business-
Park Göppingen GmbH. Bearbeitungssta-
tus: beschließend
13. Jahresabschluss 2021 Eigenbetrieb 
Baulandentwicklung Göppingen Unter-
richtung über die Aufstellung des Jahres-
abschlusses und Lagebericht nach § 16 
EigBG. Bearbeitungsstatus: beschließend
14. Verkehrsberuhigung in der Innen-
stadt. FWG-Fraktion: Antrag auf Aufnah-
me auf die Tagesordnung §34 GemO, 
mündlicher Bericht

Ausschuss für Umwelt und Technik
Am Donnerstag, 22. September, 19 Uhr, 
findet die 9. Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt und Technik im Großen Sitzungs-
saal des Göppinger Rathauses, Haupt-
straße 1, statt.

Tagesordnung öffentlich:

1. Aktuelle Information                                                                                                       
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2. Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbe-
triebes Stadtentwässerung Göppingen. 
Bearbeitungsstatus: vorberatend. 
3. Änderung der Satzung über die öf-
fentliche Abwasserbeseitigung vom 
29.03.2012 hier: - Festsetzung der 
Abwassergebühren mit Wirkung vom 
01.01.2023
Bearbeitungsstatus: vorberatend
4. Sonstiges

Verwaltungs- und Finanzausschuss
Am Donnerstag, 22. September, 19 
Uhr, findet die 11. Sitzung des Verwal-
tungs- und Finanzausschusses im Kleinen 
Sitzungssaal des Göppinger Rathauses, 
Hauptstraße 1, statt.

Tagesordnung öffentlich:

1. Aktuelle Information 
2. Personal- und Organisationsbericht mit 
Stellenplan 2023. Bearbeitungsstatus: 
vorberatend
3. Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbe-
triebs Baulandentwicklung Göppingen. 
Bearbeitungsstatus: vorberatend
4. Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbe-
triebs Stadtwerke Göppingen – SWG -. 
Bearbeitungsstatus: vorberatend

Im Internet ist unter www.goeppingen.
de unter „TOP SERVICES“ ein Link zum 
Ratsinformationssystem der Stadt Göp-
pingen mit aktuellen Informationen zu 
öffentlichen Sitzungen der Gremien zu 
finden. Im Vorfeld der öffentlichen Sit-
zungen können Interessierte zudem die 
Tagesordnung sowie die Beratungsunter-
lagen abrufen.

AUS DEN FRAKTIONEN

Die Texte aus den Fraktionen geben die 
Meinungen der Verfasser/-innen, nicht 
unbedingt die Meinung des Herausge-
bers, wieder.

FREIE WÄHLER GÖPPINGEN 
(FWG)

Der Rat für deutsche Recht-
schreibung
„Der Rat für deutsche Rechtschreibung 
ist ein zwischenstaatliches Gremium, das 
von den staatlichen Stellen damit betraut 
wurde, die Einheitlichkeit der Recht-
schreibung im deutschen Sprachraum zu 
bewahren und die Rechtschreibung auf 
der Grundlage des orthografischen Re-
gelwerks im unerlässlichen Umfang wei-
terzuentwickeln.
Der Rat ist somit die maßgebende Instanz 
in Fragen der deutschen Rechtschreibung 
und gibt mit dem amtlichen Regelwerk 
das Referenzwerk für die deutsche Recht-
schreibung heraus. Dem Rat für deutsche 
Rechtschreibung gehören 41 Mitglieder 
aus sieben Ländern und Regionen an…“ 
So das Selbstverständnis des Rats für 
deutsche Rechtschreibung unter www.

rechtschreibrat.com. Wir lesen dort: Der 
Rat empfiehlt „Gender-Sternchen“ und 
Ähnliches nicht. Weiteres im nächsten 
Geppo!

Freie Wähler Göppingen (FWG) 
www.freiewaehler-gp.de, 
Wolfgang Berge, Dr. Emil Frick, Dr. 
Hans-Peter Schmidt, Rudi Bauer, Wolf-
ram Feifel

ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus

Die allgemeinen Sprechzeiten im Rathaus 
sind

Montag 8 bis 13 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 13:30 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Bitte beachten: Einzelne Dienststellen ha-
ben abweichende Sprechzeiten

Die Telefonzentrale 07161 650-1400 ist 
besetzt

Montag 8 bis 13 und 13:30 bis 16:30 Uhr
Dienstag 8 bis 12 und 13 bis 16:30 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 und 13 bis 16:30 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

AUS DEM STANDESAMT

Geburten

11.08.2022
Jolina Maria Seipelt, Tochter von Jacque-
line Seipelt und Adrian Rupp, Jurastraße 
3, 73037 Göppingen

12.08.2022
Anna Shala, Tochter von Violeta und 
Agron Shala, Christophstraße 33, 73033 
Göppingen

23.08.2022
Miran Fares, Sohn von Sibel und Biwar 
Fares, Bachstraße 1, 73037 Göppingen

24.08.2022
Lukas Alfred Herrmann, Sohn von Saskia 
und Jan Herrmann, Lucius-D.-Clay-Straße 
1, 73037 Göppingen

Diogo Raul Tramontana, Sohn von Chi-
ara und Ronny Tramontana, Karl-Weber-
Straße 9, 73037 Göppingen

27.08.2022
Kleo Rexhaj, Sohn von Hanife und Besnik 
Rexhaj, Ulrichstraße 52, 73033 Göppin-
gen

30.08.2022
Lani Friedl, Tochter von Margarete und 
Andreas Friedl, Starenweg 13, 73035 
Göppingen

02.09.2022
Philipp Seybold, Sohn von Jennifer und 
Mathias Seybold, Thomas-Mann-Straße 
6, 73037 Göppingen

Sterbefälle

05.09.2022
Ursula Renate Weihler, Faurndauer Stra-
ße 8, 73033 Göppingen

06.09.2022
Rolf Späth, Beckhstraße 14/4, 73035 
Göppingen

WIR GRATULIEREN

Altersjubilare

Kernstadt

14.09.2022
Frau Franziska Bronnenmayer, 90. Geb.
Herrn Vasile Maier, 75. Geb.
Herrn Fadil Sabackic, 75. Geb.
Herrn Werner Aichele, 75. Geb.
Frau Brigitte Hiller, 70. Geb.

15.09.2022
Herrn Jürgen Kettenmann, 85. Geb.
Herrn Klaus Trick, 75. Geb.

17.09.2022
Herrn Branimir Andrin, 75. Geb.
Herrn Jürgen Löbelenz, 70. Geb.

18.09.2022
Herrn Roland Reus, 80. Geb.
Herrn Dietmar Heim, 75. Geb.

19.09.2022
Herrn Ivica Kis, 85. Geb.
Herrn Günther Hierl, 75. Geb.
Frau Susanne Schenker, 75. Geb.

20.09.2022
Herrn Josef Vallaster, 85. Geb.
Frau Maria Tischler, 85. Geb.
Frau Annemarie Weidenfelder, 80. Geb.
Herrn Raimund Hornung, 75. Geb.
Frau Sibylle Mörtl, 75. Geb.
Herrn Josip Zivko, 75. Geb.
Frau Edith Aßhoff, 75. Geb.
Frau Hedwig Zeininger, 75. Geb.
Frau Neriman Barutcu, 70. Geb.

Bartenbach

15.09.2022
Frau Susi Parhofer, 90. Geb. 

18.09.2022
Frau Karin Schneider, 80. Geb. 

20.09.2022
Frau Maria Salpietro, 75. Geb.
Herrn Günter Eberle, 75. Geb.
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Bezgenriet

14.09.2022
Herrn Franz Benesch, 85. Geb.

Faurndau

14.09.2022
Herr Giuseppa Cristofaro, 70. Geb.

17.09.2022
Herr Hermann Kümmerle, 85. Geb.

19.09.2022
Frau Renate Gärlich, 70. Geb.

20.09.2022
Frau Doris Schlacher, 75. Geb. 
Frau Seka Drpa, 80. Geb. 

Holzheim

15.09.2022
Frau Elisabeth Müller, 85. Geb.

16.09.2022
Frau Erna Schäfer, 70. Geb.  

19.09.2022
Frau Gisela Hopf, 80. Geb.
Frau Dana Skopcova, 70. Geb.

20.09.2022
Frau Lydia Haar, 80. Geb.
Herrn Antonio Linardi, 70. Geb.
Herrn Horst Trefft, 70. Geb. 

Jebenhausen

20.09.2022
Herrn Hans Bracht, 90. Geb.

Ehejubilare

Kernstadt

14.09.2022
Christa und Karl Ebel, Diamantene Hoch-
zeit 

15.09.2022
Dorothea und Wolfgang-Rüdiger Lew-
cke, Goldene Hochzeit

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden

Stadtkirche
Schlossplatz 8, 73033 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Samstag, 17. September
11 Uhr, Wort und Musik zur Mahlzeit, A. 
Leube/Dubbe-Wagner 
Sonntag, 18. September
10 Uhr Einladung zum Gottesdienst der 

Verbundkirchengemeinde mit Investi-
tur von Pfarrerin Kittel um 10 Uhr in der 
Stadtkirche (Dekan Zweigle). Gemein-
samer Kirchgang aus dem Reusch zur 
Stadtkirche; Treffpunkt 9:15 Uhr vor der 
Reuschkirche. Ein Fahrdienst zur Stadt-
kirche wird angeboten, Anmeldung bis 
Samstag, 17. September, 18 Uhr unter 
Telefon 240171.

Oberhofenkirche
Oberhofenstraße 20, 73033 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Sonntag, 18. September
10 Uhr, Einladung in die Stadtkirche 
Offene Oberhofenkirche: 
Immer mittwochs bis sonntags sowie fei-
ertags ist die Kirche von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet
und bietet die Möglichkeit, zur Ruhe zu 
kommen, sich zu besinnen oder einfach 
den Kirchenraum zu genießen. 

Oberhofengemeindehaus
Ziegelstraße 2, 73033 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Der Kindergottesdienst hat seit 11. Sep-
tember wieder begonnen, jeweils sonn-
tags um 10 Uhr im Oberhofengemeinde-
haus

Reuschkirche
Nördliche Ringstraße 105, 73033 Göp-
pingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Sonntag, 18. September
10 Uhr, Einladung in die Stadtkirche 

Martin-Luther-Gemeindezentrum
Fuchseckstraße 32, 73037 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Sonntag, 18. September
10 Uhr, Einladung in die Stadtkirche

Waldeckkirche
Keplerstraße 17, 73035 Göppingen
www.goeppingen-evangelisch.de
Sonntag, 18. September
10 Uhr, Einladung in die Stadtkirche

Christophsbad
Kapelle, Faurndauer Straße 8, 73035 
Göppingen
www.christophsbad.de
Sonntag, 18. September
10.15 Uhr, Gottesdienst, für die Teilnah-
me ist das Tragen einer FFP2-Maske er-
forderlich

Klinik am Eichert
Kapelle, Eichertstraße 3, 73035 Göppin-
gen
www.alb-fils-kliniken.de
jeden Sonntag ab 9 Uhr in der Kapelle im 
Erdgeschoss der Klinik

Bartenbach
Gemeindezentrum, Fehlhalde 4, 73035 
Göppingen
www.ev-kirche-bartenbach.de
Donnerstag, 15. September
8.30 Uhr Einschulungsgottesdienst Stein-
bach

Sonntag, 18. September
10 Uhr, Gottesdienst Steinbach

Bezgenriet
Laurentiuskirche, Badstraße 27, 73035 
Göppingen
www.ev-kirche-bezgenriet-1.jimdosite.
com
Sonntag, 18. September
10:30 Gottesdienst in der Laurentiuskir-
che Wallentin

Faurndau
Stiftskirche, Stiftstraße 16, 73035 Göp-
pingen
www.evangelisch-faurndau.de
Sonntag, 18. September 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Stiftskir-
che mit anschließendem Kirchgartenfest 
(Pfarrer Honegger und Pfarrer Wahl)

Kirchengemeinde am Hohenstaufen
www.kirche-am-hohenstaufen.de
Freitag, 16. September
10 Uhr Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst, Ev. Kirche (H) Rembold, Renz
14 Uhr Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst, kath. Kirche (Wb) Steinacker-
Hessling
Sonntag,18. September
10.15 Uhr Gottesdienst im Grünen am 
Marie Knauß-Heim (H), mit dem Posau-
nenchor Stahl

Holzheim
St. Bernhardkirche, Pfarrsteige 11, 73037 
Göppingen
www.gemeinde.holzheim-gotthardt.elk-
wue.de
Sonntag, 18. September
10 Uhr, Einladung zum Gottesdienst nach 
Schlat an der Hermannshütte Müller-Volz

St. Gotthardt
Eschenbacher Straße 12, 73037 Göppin-
gen
www.gemeinde.holzheim-gotthardt.elk-
wue.de
Sonntag, 18. September
10 Uhr, Einladung zum Gottesdienst nach 
Schlat an der Hermannshütte Müller-Volz

Manzen-Ursenwang
Johanneskirche, Schieferstraße 2, 73037 
Göppingen
www.kirche-manzen-ursenwang-schlat.
de
Sonntag, 18. September
10:30 Gottesdienst im Grünen an der 
Hermannshütte in Schlat mit dem Posau-
nenchor, Vorstellung Konfirmanden

Jebenhausen
Jakob-Andreä-Kirche, Herdweg 36, 
73035 Göppingen
www.gemeinde.jebenhausen.elk-wue.de
Sonntag, 18. September
9.15 Uhr Gottesdienst Demuth

Die APIS – Evang. Gemeinschaft
Rosenplatz 7, 73033 Göppingen
www.goeppingen.die-apis.de
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Bibeltreff
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Katholische Kirchengemeinden

Christkönig
Adolf-Kolping-Straße 1, 73033 Göppin-
gen
www.stm-ck.de
Mittwoch, 14. September
18 Uhr Einschulungsgottesdienst der Ja-
nusz-Korczak-Schule 
Donnerstag, 15. September
8.30 Uhr Einschulungsgottesdienst der 
Albert- Schweitzer-Schule in der Reusch-
kirche 15 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, 16. September 
10 Uhr Wortgottesfeier des Seniorenzen-
trums Vinzenz von Paul 
18 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde 
Sonntag, 18. September  
11 Uhr Eucharistiefeier (Familiengottes-
dienst) 
14 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde 
Dienstag, 20. September 
17.25 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Eucharistiefeier

St. Maria
Ziegelstraße 9, 73033 Göppingen
www.stm-ck.de
Donnerstag, 15. September
8.30 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
Oberhofenkirche 
(Uhland- und Walther-Hensel-Schule) 
9.30 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
Stauferpark-Grundschule 
17 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Ein-
zelsegen 
Freitag, 16. September 
8.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 17. September 
17 Uhr Rosenkranzgebet 
17:15 – 17:45 Uhr Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 18. September
9.15 Uhr Eucharistiefeier 
12:30 Uhr Eucharistiefeier der spanischen 
Gemeinde

St. Josef
Raabestraße 3, 73037 Göppingen
www.se-gp-profectio.drs.de
Freitag, 16. September
10 Uhr Schulgottesdienst der Südstadt-
grundschule 
Sonntag, 18. September  
19 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 20. September 
19 Uhr Eucharistiefeier

St. Paul
Karl-Schurz-Straße 107, 73037 Göppin-
gen
www.se-gp-profectio.drs.de
Mittwoch, 14. September 
14 Uhr Rosenkranzgebet der italienischen 
Gemeinde 
Donnerstag, 15. September 
18 Uhr Eucharistiefeier der italienischen 
Gemeinde 
Sonntag, 18. September  
11 Uhr Wortgottesfeier 

16.30 Uhr Eucharistiefeier der italie-
nischen Gemeinde 
Mittwoch, 21. September 
14 Uhr Rosenkranzgebet der italienischen 
Gemeinde 
18 Uhr Eucharistiefeier

Heilig Geist
Buchenrain 100, 73037 Göppingen
www.se-gp-profectio.drs.de
Mittwoch, 14. September 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 15. September 
9 Uhr Einschulungsgottesdienst der Ur-
senwangschule 
Freitag, 16. September 
19 Uhr meditativer Wochenausklang 
Sonntag, 18. September  
11 Uhr Eucharistiefeier

Bartenbach - Johannesheim
In der Ebene 1, 73035 Göppingen
Donnerstag, 15. September
8 Uhr Einschulungsgottesdienst der 
Meerbachgrundschule im evang. Ge-
meindezentrum 
Freitag, 16. September 
16 Uhr Rosenkranzgebet 
Samstag, 17. September 
19 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der 
WIHI Bartenbach 
Dienstag, 20. September 
9.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in 
der WIHI Bartenbach

Bezgenriet Herz-Jesu-Kirche
Gleiwitzer Straße 12, 73035 Göppingen
www.se-lebendiges-wasser.drs.de
Freitag, 16. September
8 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
Evangelischen Kirche 
18 Uhr Eucharistiefeier

Faurndau Zur Heiligen Familie
Dammstraße 10, 73035 Göppingen
www.se-lebendiges-wasser.drs.de
Donnerstag, 15. September 
9 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
Schillerschule 
10 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
Haierschule 
18.25 Uhr Rosenkranzgebet 
19 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 18. September  
11 Uhr Wortgottesfeier

Hohenstaufen Barbarossakirche
Pfarrgasse 17, 73037 Göppingen
Freitag, 16. September
10 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
evangelischen Kirche in Hohenstaufen 
Sonntag, 18. September  
8.30 Uhr Wortgottesfeier

Jebenhausen Bruder-Klaus-Kirche
Herdweg 26, 73035 Göppingen
www.se-lebendiges-wasser.drs.de
Sonntag, 18. September
9:15 Uhr, Eucharistiefeier
14 Uhr Taufe 

Klinik am Eichert
Kapelle, Eichertstraße 3, 73035 Göppin-
gen

www.alb-fils-kliniken.de
jeden Sonntag ab 9 Uhr in der Kapelle im 
Erdgeschoss der Klinik

Christophsbad
Kapelle, Faurndauer Straße 8, 73035 
Göppingen
www.christophsbad.de
Jeden Sonntag um 10.15 Uhr findet ein 
Gottesdienst in der Kapelle im Christo-
phsbad statt. Die Teilnahme am Gottes-
dienst ist nur mit einer FFP2-Maske er-
laubt.

Andere Kirchen

Evangelisch-methodistische Kirche 
(EmK)
Friedenskirche, Friedrichstraße 27
www.emk-goeppingen.de
www.facebook.com/emkgoeppingen
Sonntag, 18. September
10 Uhr Gottesdienst (Pastor Hans Martin 
Hoyer)

Freie Evangelische Missionsgemeinde
Göppingen-Manzen, Schieferstraße 20
www.femg-goeppingen.de
Sonntags, 10 Uhr, Gottesdienst mit Kigo

Evang. Freikirchliche Gemeinde Göp-
pingen
(Baptisten) Stauferpark Göppingen
Martin-Luther-King-Straße 24 (Schule)
www.efg-goeppingen.de
Sonntags, 10 Uhr, Gottesdienst mit Kigo

Evang. Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Göppingen, Burgweg 4
www.efggp.de
Sonntags, 10 Uhr, interaktiver Online-
Gottesdienst
Dienstags, 18 Uhr, interaktives Bibelge-
spräch
Mittwochs, 19 Uhr, Hauskreis junger Leu-
te
Alle Veranstaltungen erfolgen virtuell 
über Zoom. Die Zugangsdaten sind tele-
fonisch unter 07165 6969888 oder info@
efggp.de erhältlich.

Freie evangelikale Gemeinde Göppin-
gen
Jahnstraße 144, 73037 Göppingen
www.feg-gp.de
Sonntags, 10 Uhr, Gottesdienst mit paral-
lelem Kindergottesdienst

Neuapostolische Kirche
Göppingen, Olgastraße 45
Maitis, Lenglinger Straße 10
Samstag, 17. September
18 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 21. September
20 Uhr Gottesdienst

Syrisch-Orthodoxe Kirche von Antio-
chien
St.-Jakob-Kirche im Bodenfeld
Sonntags, 9 Uhr, Gottesdienst

Panorama Kirche Göppingen
Hohenstaufenstraße 100
www.panorama-kirche.de
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Freitags, 17:30 Uhr, Pfadfinder
Sonntags, 10 Uhr, Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst

Gemeinde für Christus
Frühlingstraße 4, Göppingen
Online-Gottesdienste; sonntags 10:15 
Uhr unter www.gfc.onl
Mittwoch 21. September 
19:30 Uhr Gebetsstunde

Freikirche der Siebenten-Tags-Adven-
tisten (Adventgemeinde)
Carl-Hermann-Gaiser-Straße 14
Telefon 07161/3084088
www.adventgemeinde-goeppingen.de
Jeden Samstag:  
9:30 Uhr Bibelgespräch 
10:50 Uhr Predigtteil

Die Christengemeinschaft – Michael-
Kirche
Christian-Grüninger-Straße 11
www.christengemeinschaft.de/goeppin-
gen
Gottesdienste für die Erwachsenen:
Dienstags, 9 Uhr
Samstags, 9 Uhr
Sonntags, 10 Uhr
Gottesdienst für die Kinder:
Sonntags, 11:20 Uhr

Die Gemeinde in Göppingen
Ulmer Straße 123, 73037 Göppingen
Im Immelmannzentrum, Haus B, 1.OG
Telefon 07161/ 582620
www.gemeinde-goeppingen.de
Dienstags, 19:30 Uhr, Gebetsversamm-
lung
Freitags, 19:30 Uhr, Gemeindeversamm-
lung
Sonntags, 10 Uhr, Sonntagsversamm-
lung, auch für Kinder

Die Heilsarmee
Marktstraße 58, Göppingen
Telefon 07161 74217
Samstag, 17. September
13:30 Uhr, Brotausgabe
Sonntag, 18. September
09:30 Gebet
10 Uhr Gottesdienst 

Kirche Jesu Christi der Heiligen der 
letzten Tage
Zweig Göppingen, Poststraße 12
Telefon 07161 84403
www.kirchejesuchristi.org
Sonntags, 9:30 bis 10:30 Uhr, Abend-
mahlsversammlung

Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Bahnhofstraße 32,
www.jw.org
Jehovas Zeugen Göppingen-Ost
Donnerstag, 15. September
19:15 bis 21 Uhr. Verschiedene Kurzvor-
träge. Unter anderem: Woher kommt der 
Name „Jehovas Zeugen“?
Sonntag, 18. September
10 bis 11:45 Uhr. Öffentlicher Vortrag. 
Bibelstudium anhand des Wachtturms.
Jehovas Zeugen Göppingen-West

Mittwoch, 14. September
19 bis 20:45 Uhr. Verschiedene Kurzvor-
träge. Unter anderem: Wofür gebraucht 
Jehova seinen heiligen Geist?
Samstag, 17. September
18 bis 19:45 Uhr. Öffentlicher Vortrag. 
Bibelstudium anhand des Wachtturms

Word International Ministries
Marktstraße 8 (Citybau), 2. OG
Jeden Sonntag, 10:15 Uhr, Gottesdienst
Jeden Donnerstag, 18 Uhr, Gebetstreffen

NOTRUFE

Ärztliche Notdienste/
Apotheken-Notdienste

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Ei-
chertstraße 3, 73035 Göppingen, Telefon 
07161 64-4080; Öffnungszeiten: Sams-
tag, Sonntag, Feiertage: 8 bis 20 Uhr.
Patienten können ohne telefonische Vor-
anmeldung in die Notfallpraxis kommen. 

Kostenfreie Rufnummer für den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwendige Hausbesuche 
des Bereitschaftsdienstes: 116117.

Kinder- und Jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Ei-
chertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feier-
tage: 8 bis 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um 
Kontaktaufnahme mit der Kinderklinik 
des Klinikum am Eichert gebeten (zentra-
le Rufnummer: 07161 64-0)

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 116117

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Ge-
bäude 600, Tübingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feier-
tage: 8 bis 20 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für 
Wochenenden und Feiertage ist unter der 
Nummer 0711 7877766 zu erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Göppingen und Umgebung

Samstag, 17. / Sonntag, 18. September
Dr. S. Riegert, Friedhofstraße 3, 89558 
Böhmenkirch, 11 bis 12 Uhr und 16 bis 
17 Uhr, Telefon 07332 5068622

Apotheken-Notdienste
Apotheken-Notdienstfinder

Telefon 08000 022833
Mobil-Telefon: 22833 oder im
Internet: www.aponet.de oder
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wichtige Rufnummern

Polizeirevier Göppingen
Telefon 07161 6323-60 oder -61

Polizeiposten Jebenhausen
Telefon 07161 42728

Polizei-Notruf  Telefon 110

Feuerwehr-Notruf/Rettungsdienst/
Notfallrettung  Telefon 112

Technische Notdienste

EVF-Störungsannahme
für Gas, Strom, Wasser und Fernwärme:
Telefon 0800 6101-767 (kostenlos)
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